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1. Grundlagen 

Mit den Verteidigungspolitischen Richtlinien wurden die Rahmenbedingungen 
durch den Bundesminister der Verteidigung vorgegeben. Unter der Leitlinie 
„Nationale Interessen wahren - Internationale Verantwortung übernehmen - 
Sicherheit gemeinsam gestalten“ soll die Bundeswehr noch konsequenter auf den 
Einsatz ausgerichtet werden. Auftrag, Aufgaben, Fähigkeiten und Nationale 
Zielvorgabe waren maßgebende Planungsparameter für das Anforderungs- und 
Fähigkeitsprofil der Bundeswehr und damit auch der Luftwaffe.  

Berücksichtigt wurden überdies: 

 haushalterische Vorgaben, 

 organisatorische Vorgaben, 

 personalstrukturelle Vorgaben, 

 Entscheidungen zur Beschaffung von Waffensystemen, 

 Zulauf- und Ausphasungsplanungen für Waffensysteme, 

 Strukturveränderungen in anderen Organisationsbereichen, 

 Weisungen und Erlasse1. 

Die Planungsergebnisse waren Grundlage für die Entscheidungen des 
Bundesministers der Verteidigung zur Stationierung, zur Grobstruktur und zur 
Feinausplanung der Bundeswehr. Mit dem Realisierungsplan für die Einnahme 
der Luftwaffenstruktur (RealPlLwStr) werden diese Entscheidungen nunmehr 
umgesetzt. 

Der Weg in die neue Luftwaffenstruktur wird damit klar vorgegeben. 

2. Bedeutung des Realisierungsplans 

Der RealPlLwStr ist die bindende Vorgabe für die Neuausrichtung der Luftwaffe 
und damit Grundlage für alle organisatorischen, personellen, materiellen und 
infrastrukturellen Maßnahmen. Insbesondere den betroffenen Soldatinnen und 
Soldaten sowie zivilen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern soll er eine Grundlage für 
ihre berufliche und persönliche Lebensplanung bieten.  

Im RealPlLwStr werden die Schritte zur Anpassung der Strukturen auf der 
Zeitachse vorgegeben. Er umfasst damit alle organisatorischen Veränderungen 
des Umstrukturierungsprozesses von der IST-Struktur bis hin zur Zielstruktur. Da 
nahezu alle Verbände und Dienststellen der Luftwaffe von organisatorischen 
Veränderungen in den nächsten Jahren betroffen sein werden, sind im 
RealPlLwStr die Anpassungsmaßnahmen grundsätzlich bis auf Einheitsebene 
abgebildet. Dadurch soll für alle Betroffenen ein Höchstmaß an Transparenz 

                                                 
1 Insbesondere Vorgaben der Weisung für die Luftwaffe Nr. 02/2011 Organisatorische und personelle 
  Umsetzung von Strukturentscheidungen in der Luftwaffe. 
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erreicht werden. Im Einzelfall können Anteile von Verbänden und Dienststellen in 
Abhängigkeit von den umzusetzenden Infrastrukturmaßnahmen2 jedoch auch vor 
dem Wirksamkeitsdatum der gesamten Organisationsmaßnahme verlegt werden. 

Im RealPlLwStr sind die organisatorischen Maßnahmen mit jeweiligem Beginn 
der Maßnahme, der Dauer zur Umsetzung, dem Wirksamkeitsdatum und dem 
Ende der Maßnahme abgebildet. Dies umfasst: 

 Umgliederungen, 

 Umbenennungen, 

 Aufstellungen, 

 Auflösungen, 

 Verlegungen, 

 Unterstellungswechsel. 

Auf Grundlage des RealPlLwStr sind u.a. 

 organisatorische Grundlagen bis auf Einheitsebene zu erarbeiten, 

 Organisationsweisungen zu erlassen, 

 Sozialpläne und personelle sowie materielle Überleitungsplanungen zu 
erstellen, 

 der Einsatz von Personal abzustimmen und zu steuern, 

 Ausbildungs- und Umschulungsmaßnahmen zu initiieren, 

 Vor- und Nachkommandos aufzustellen. 

3. Gestaltungskriterien zur Anpassung der Luftwaffenstruktur 

Zur Abstimmung und zielgemäßen Steuerung der Neuausrichtung der Luftwaffe 
sind neben den allgemeinen organisatorischen Vorgaben die nachfolgenden 
Gestaltungsprinzipien zu beachten: 

 Gewährleistung der Auftragserfüllung und Funktionsfähigkeit der 
Luftwaffe während des gesamten Umstrukturierungsprozesses, 

 Frühestmögliche Einnahme der neuen Führungsorganisation („Top-
Down“), 

 Reorganisation der Verbände und Dienststellen möglichst unter 
Vermeidung mehrfacher Strukturanpassungen innerhalb eines kurzen 
Zeitraumes, 

 Harmonisierung der Realisierungsplanung für den Organisationsbereich 
mit den Realisierungsplanungen anderer Organisations- und 
Ressourcenbereiche, 

                                                 
2 Entsprechender Mittelfluss vorausgesetzt ist geplant, die für die jeweiligen 
   Organisationsmaßnahmen erforderlichen Infrastrukturvorhaben bis 2018 abzuschließen. 
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 Berücksichtigung der Vorgaben zum Abbau der Personalstärke, 

 Sozialverträglichkeit in höchst möglichem Maße. 

4. Darstellung der Maßnahmen des RealPlLwStr 

Um die Aufgaben als Planungs- und Informationsinstrument erfüllen zu können, 
werden die Maßnahmen zur Neustrukturierung wie folgt dargestellt: 
 

1. Die im RealPlLwStr dargestellten Maßnahmen stellen die durch die Leitung 
BMVg, den Generalinspekteur der Bundeswehr und den InspL gebilligten 
Strukturentscheidungen zum jeweiligen Herausgabedatum dar. 

2. Der RealPlLwStr wird bei Bedarf aktualisiert, um mögliche 
Planungsanpassungen nachvollziehbar zu machen. 

3. Alle Strukturmaßnahmen werden in einem Zeitraum von einem Jahr vor 
und fünf Jahren nach dem jeweiligen Jahr der Herausgabe abgebildet. 

4. Nur die letzte aktuelle Fassung des RealPLwStr hat Gültigkeit für die 
Durchführung der anstehenden OrgMaßnahmen. 

5. Der RealPlLwStr sowie die erforderlichen Änderungen werden im Intranet-
Portal Luftwaffe bereitgestellt sowie elektronisch bis auf Einheitsebene 
verteilt. 

6. Im RealPlLwStr werden grundsätzlich strukturelle Veränderungen bis 
einschließlich der Strukturebene 7 (Kompanie oder vergleichbar) 
dargestellt. 

7. Zur Darstellung werden die von Strukturanpassungen betroffenen 
Organisationselemente jeweils einem Teilplan zugeordnet. Diese Teilpläne 
sind: 

 Teilplan 1 Führungsorganisation Luftwaffe und Führungs- 
                   unterstützung, 

 Teilplan 2 Verbindungsorganisation Luftwaffe, 

 Teilplan 3    Fliegende Kampf-, Aufklärungs- und Ausbildungs- 
                   verbände,  

 Teilplan 4    Lufttransportverbände, 

 Teilplan 5    Objektschutz und Einsatzunterstützung Luftwaffe, 

 Teilplan 6 Taktische Führung von Luftstreitkräften, 

 Teilplan 7    Flugabwehrraketendienst Luftwaffe, 

 Teilplan 8    Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung 
Luftwaffe, 

 Teilplan 9   Allgemeinmilitärische Ausbildungsorganisation Luftwaffe 
und Sonstige Dienststellen. 
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8. Die verschiedenen Teilpläne stehen teilweise in einem engen inhaltlichen 
Zusammenhang und richten sich an der Gliederung der Grobstruktur aus. 
Zur Klarheit der Darstellung und Vermeidung von Redundanzen ist 
grundsätzlich jedes von einer Strukturanpassung betroffene 
Organisationselement nur einem Teilplan zugeordnet. 

9. Die Teilpläne bestehen aus Erläuterungen und einer grafischen 
Darstellung. Beide Teile müssen zum Verständnis des Teilplanes 
zusammen betrachtet werden. Sofern Änderungen vorgenommen werden, 
sind diese durch einen Änderungsbalken kenntlich gemacht und mit einem 
Bearbeitungsstand versehen. 

10. Die in den Erläuterungen und der grafischen Darstellung in den Teilplänen 
aufgeführten Unterstellungsänderungen beziehen sich auf die 
truppendienstliche Unterstellung im Grundbetrieb.  

11. Die aus einer Assignierung resultierenden Verpflichtungen enden bei 
aufzulösenden Verbänden/ Einheiten in der Regel mit Wirksamkeitsdatum 
der Organisationsmaßnahme. Weitere Aussagen zur Assignierung der 
Verbände/Einheiten und Abweichungen von der Regel sind ggf. in den 
Erläuterungen der Teilpläne (nicht in der grafischen Darstellung) enthalten. 

12. Über den Abschluss der Maßnahme hinaus können Nachkommandos bis 
zu zwei Jahren, beispielsweise zur Absteuerung von Material, bestehen. 
Diese werden nicht explizit abgebildet.  

13. Das Wirksamkeitsdatum bei Auflösung oder Verlegung von Dienststellen 
oder Verbänden ist nicht identisch mit dem Schließungszeitpunkt einer 
Liegenschaft. Dieser wird grundsätzlich sechs bis neun Monate nach dem 
Wirksamkeitsdatum planerisch angenommen.  

14. Es kann erforderlich sein, in Vorbereitung auf die Einnahme der neuen 
Struktur ablauforganisatorische Zwischenlösungen einzurichten. Auch 
diese sind im RealPlLwStr nicht abgebildet. 

15. Aufgrund der umfassenden Umstrukturierung der Luftwaffe beinhalten die 
Erläuterungen weitergehende Ausführungen zum Ausplanungsrational.  

16. Regelmäßige Anpassungen der SollOrg der Ausbildungseinrichtungen der 
Lw zur Anpassung an sich ändernde Ausbildungsbedarfe werden nicht 
abgebildet. 

17. Die in einzelnen Fällen vom Stationierungskonzept abweichenden 
Bezeichnungen von Dienststellen werden in den Teilplänen durch 
entsprechende Fußnoten gekennzeichnet. 
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18.      Erläuterung Legende 

 
 

= Aufstellung 

 

= Auflösung 

 
= Umgliederung 

 

= Unterstellungsänderung 

 

= 
Umbenennung 
Die Umsetzung dieser Maßnahme im System 
SASPF erfolgt durch Auflösung / Neuaufstellung. 

 

= Abgabe aus dem OrgBer Lw  

 

= 

Verlegung mit Hinweis auf den zukünftigen 
Standort. 

Die Umsetzung dieser Maßnahme im System 
SASPF erfolgt durch Auflösung / Neuaufstellung. 

 
= Ergänzende Erläuterungen 

      Pfeilanfang = 

Beginn der Maßnahme  
kennzeichnet den Zeitpunkt des regulären 
Beginns der OrgWsg zur Anpassung personeller 
und materieller Ressourcen (Aktivsetzung). 

      Pfeilende = 

Ende der Maßnahme  
bezeichnet den Zeitpunkt bis zu dem alle im 
Zusammenhang mit dieser OrgWsg stehenden 
Aktivitäten abzuschließen sind. 
Bei Auflösungen ist dies das Abgrenzdatum der 
Dienststelle im System SASPF. 

 

= 

Wirksamkeitsdatum 
ist der Inkraftsetzungs-/Außerkraftsetzungstermin 
(SollOrg, Unterstellungswechsel, etc.) der 
OrgWsg 
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr  

 
 

Teilplan 01 
Führungsorganisation Luftwaffe und Führungsunterstützung 

 
 

1. Der Teilplan 01 - Führungsorganisation Luftwaffe (FüOrgLw) und 
Führungsunterstützung - umfasst die Organisationsmaßnahmen bei den 
HöhKdoBeh/ KdoBehLw (einschl. der Unterstützungselemente), den 
Kräften des Führungsunterstützungsbereiches Luftwaffe (FüUstgBerLw), 
die Lw-alimentierten Dienststellen der NATO-Kommandostruktur und der 
NATO-Streitkräftestruktur sowie Lw-Anteile im internationalen Bereich, 
soweit sie nicht der Verbindungsorganisation Luftwaffe angehören. 

 
2. Die FüOrgLw folgt dem Grundsatz, truppendienstliche Verantwortung auf 

möglichst niedriger Strukturebene wahrzunehmen. Durch die Aufstellung 
von Fähigkeitskommandos mit spezifischen Fähigkeitsbereichen (FB) und 
Kompetenzzentren werden Aufgaben, fachliche Kompetenz und 
Verantwortung an zentraler Stelle zusammengeführt; gleichzeitig wird auf 
eine KdoEbene verzichtet. 

 
3. Die Einnahme der Struktur erfolgt in einem „Top-Down“ Ansatz, beginnend 

mit der Auflösung des Führungsstabes der Luftwaffe/ Stab des Inspekteurs 
der Luftwaffe und der Aufstellung des Kommando Luftwaffe (Kdo Lw) auf 
der ersten Führungsebene (Strukturebene 1 - unmittelbar dem BMVg 
nachgeordnete Höhere Kommandobehörde (HöhKdoBeh)) im OrgBerLw 
zum 01.10.2012. Die Zielstationierung des Kdo Lw erfolgt am Standort 
(StO) Berlin. Eine Zwischenstationierung von Teilen am StO Köln/Wahn ist 
erforderlich. 

 
4. Das Kdo Lw gliedert sich in einen zentralen Bereich und vier Abteilungen 

(Weiterentwicklung/ Planung; Einsatz; Personal/ Organisation/ Ausbildung/ 
SASPF; Unterstützung). Die Binnenstruktur ist auf die entsprechenden 
Aufgabenwahrnehmungen im neuen BMVg und in den dem Ministerium 
nachgeordneten HöhKdoBeh ausgerichtet. Das Kdo Lw führt die Luftwaffe 
truppendienstlich und fachlich.  

 
5. Auf der zweiten Führungsebene (Strukturebene 2 – HöhKdoBeh) werden 

drei Fähigkeitskommandos zum 01.10.2013 aufgestellt, die die Aufgaben 
„Operationsführung Luftstreitkräfte (LuSK)“ (Zentrum Luftoperationen – 
ZentrLuftOp), „Bereitstellung einsatzbereiter LuSK“ (Kommando 
Einsatzverbände Luftwaffe - KdoEinsVbdeLw) und „Wahrnehmung 
querschnittlicher Unterstützungsaufgaben“ (Kommando Unterstützungs-
verbände Luftwaffe - KdoUstgVbdeLw) sicherzustellen haben. 

 
6. Die Dienststellen Luftwaffenführungskommando (LwFüKdo), Luftwaffenamt 

(LwA), Kommando Operative Führung Luftstreitkräfte (KdoOpFüLuSK), 
Kommando 1., 2. und 4. Luftwaffendivision (Kdo LwDiv), Waffensystem-
kommando Luftwaffe (WaSysKdoLw) und Luftwaffenausbildungs-
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kommando (LwAusbKdo) werden zum 30.09.2013 aufgelöst. Im Rahmen 
der Aufgabenmigration werden bis zur Auflösung im Übergang teilweise 
zusätzliche Aufgaben übernommen. So wechselt z.B. die Verantwortung 
über das WaSys CH-53 zum 01.07.2012 zur Luftwaffe. 

 
7. Das ZentrLuftOp wird am StO Kalkar/ Uedem aufgestellt und mit Aufgaben 

der Luftwaffe im Rahmen der Planung und Führung von Luftoperationen 
betraut. Dies beinhaltet, dass luftwaffenspezifische Aufgaben der 
Operationsführung1 von LuSK sowie durch die Luftwaffe wahrzunehmende 
nationale Aufgaben in Deutschland (u.a. Aufgaben der bisherigen 
Dienststellen Führungszentrale Nationale Luftverteidigung (FüZNatLV), 
Weltraumlagezentrum (WRLageZ), Führungszentrum Luftwaffe (FüZLw)) in 
einer Operationszentrale Luftwaffe (OpZLw) zusammengefasst werden. 
Die ressortübergreifenden Einrichtungen Nationales Lage- und 
Führungszentrum Sicherheit im Luftraum (NLFZ SiLuRa) und WRLageZ 
bleiben erhalten; lediglich deren militärische Anteile und Aufgaben werden 
dem ZentrLuftOp zugeordnet. Darüber hinaus werden die Aufgaben des 
KdoOpFüLuSK zur Gestellung eines JFAC HQ für Planung und Führung 
von Luftoperationen im Einsatzfall in das ZentrLuftOp integriert. Ergänzend 
wird im ZentrLuftOp dem gestiegenen Bedarf an Expertise Air Command & 
Control (Air-C2) in multinationalen Gefechtsständen auf verschiedenen 
Ebenen durch Sicherstellung einer entsprechenden Abbildung eines 
Weiterbildungs- und Weiterentwicklungselementes Rechnung getragen. 
Zur durchhaltefähigen Wahrnehmung der Aufgaben des Militärischen 
Nachrichtenwesens Luftwaffe (MilNWLw) für die taktisch-operative Ebene 
im Einsatz wird ein „Air Intelligence Center“ (AIC) im Sinne eines 
Kompetenzzentrums für luft- und weltraumspezifische Intelligence-
Angelegenheiten im Zentrum Luftoperationen aufgestellt. Die räumliche 
Nähe zu einem CAOC und dem JAPCC ist zu nutzen. 
 
Das ZentrLuftOp besteht somit in Zukunft aus einer funktionalen „3-Säulen-
Architektur“: Eine OpZLw, ein Nukleus eines JFAC HQ und einem 
Weiterbildungs- und Weiterentwicklungselement für Air-C2 Aspekte. Das 
AIC nimmt Lw-spezifische Aufgabenpakete im System MilNW für alle drei 
Säulen wahr. Parallel dazu werden querschnittliche und truppendienstliche 
Aufgaben im Grundbetrieb wahrgenommen (z.B. Führung Teile 
Verbindungsorganisation Lw). Mit Auflösung der Dienststellen 
KdoOpFüLuSK, WRLageZ (militärischer Anteil) und FüZNatLV sowie 
Verbindungskommando Luftwaffe zum Heeresführungskommando 
(VbdKdoLw HFüKdo) werden die Aufgaben in das ZentrLuftOp überführt. 
Der personelle Aufwuchs an den StO Kalkar/ Uedem (z.B. 
Weiterbildungsaufgaben) erfolgt mit Fertigstellung weiterer Infrastruktur. 
Eine Zwischenstationierung von Teilen des ZentrLuftOp am StO Münster 
wird erforderlich. 

 
8. Die in Zuständigkeit der Lw liegende Verantwortung zur Wahrnehmung des 

SAR-Auftrags wird zum 01.07.2012 dem Heer übertragen. Die SAR-
Leitstelle der Luftwaffe wird mit Wirkung zum 31.12.2012 aufgelöst. 

 

                                                 
1 gem. Entwurf TK Fü EinsBw, Fü S VI 2 vom 12.05.2010. 
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9. Die Lw-alimentierten Deutschen Anteile (DtA) der NATO- 
Kommandostruktur (Air Command Ramstein2, die CAOC, das DARS sowie 
das zukünftige DACCC) und der NATO-Streitkräftestruktur (NAEW&C und 
AGS) im Bereich Air-C2 sowie zugehörige Unterstützungselemente 
(National Support Elements und Host Nation Support Elements) werden 
dem ZentrLuftOp unterstellt. Eine Einnahme der neuen Strukturen ist ab 
2013 vorgesehen und soll in 2015 abgeschlossen sein. Die 
diesbezüglichen Dienstältesten Deutschen Offiziere (DDO) der DtA werden 
dem ZentrLuftOp unterstellt. 

  
10. Der DDO/DtA JAPCC, DDO/DtA EATC, DDO/DtA SALCC sowie der 

DDO/DtA C.F.A.A. NANCY-OCHEY verbleiben an ihren Standorten und 
werden dem ZentrLuftOp unterstellt. Der DDO/DtA SALCC wird zum 
31.12.2014 aufgelöst. 

 
11. Die DtA AOCC ARRC, I. (GE/NL) Korps, MNC NE, HQ NRDC TUR sowie 

die DtA VKdoLuSK EUROKORPS und EAG verbleiben an ihren 
Standorten und werden dem ZentrLuftOp unterstellt. 

 
12. Das KdoEinsVbdeLw wird am StO Köln/ Wahn aufgestellt. Dem 

Kommandeur KdoEinsVbdeLw unterstehen innerhalb seines Kommandos 
die Fähigkeitsbereiche (FB) Luft und Boden; zudem ist ein zentraler Stab 
mit querschnittlichen Aufgaben ausgebracht. Den beiden Stellvertretenden 
Kommandeuren KdoEinsVbdeLw unterstehen die nachgeordneten 
Dienststellen im jeweiligen FB. Als Fähigkeitskommando nimmt das 
KdoEinsVbdeLw auch die taktische Weiterentwicklung sowie Aufgaben der 
militärfachlichen Ausbildung im Bereich fliegende und bodengebundene 
Waffensysteme (WaSys) der Lw wahr3. 

 
13. Der DtA TLP ALBACETE wird dem KdoEinsVbdeLw (FB Luft) unterstellt. 

 
14. Der DDO/DtA CADTF wird dem KdoEinsVbdeLw (FB Boden) unterstellt.  

 
15. Die Stabskompanie LwFüKdo wird zum 30.09.2013 aufgelöst.  

 
16. Das KdoUstgVbdeLw wird am StO Köln/ Wahn aufgestellt. Dem 

Kommandeur KdoUstgVbdeLw unterstehen - neben einem zentralen Stab 
mit querschnittlichen Aufgaben - die FB Logistik/ Nutzung und Militärische 
Grundorganisation (MGO), bestehend aus den Abteilungen:  
 Logistik und Nutzung, 
 Fliegerische Unterstützung/ Presse- und Informationsarbeit, 
 Personal/Organisation/Ausbildung/Controlling/Infrastruktur/EFO 

SASPF. 
Den Stellvertretenden Kommandeuren unterstehen die nachgeordneten 
Dienststellen im jeweiligen FB. Als Fähigkeitskommando nimmt das 
KdoUstgVbdeLw auch Aufgaben der fachlichen Weiterentwicklung sowie 
der allgemeinmilitärischen und technisch/ logistischen Ausbildung wahr.  

 

                                                 
2 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Component Command Air Headquarters. 
3 Gilt nicht für die technisch/ logistische Ausbildung. Diese wird im KdoUstgVbdeLw verantwortet. 
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17. Bis zur Übernahme der Materialverantwortung für die Einsatzreife durch 
die Rüstungs-/ Nutzungsorganisation bis spätestens 01.01.2013 sind die 
diesbezüglichen Aufgaben des WaSysKdoLw weiterhin in der Lw 
wahrzunehmen. Die Wahrnehmung der zentralen Aufgaben der Betriebs- 
und Versorgungsverantwortung für Luftwaffengerät sowie die 
Verantwortung für in der Lw verbleibende OrgBer-übergreifende Aufgaben 
zur Unterstützung fliegender WaSys werden in die Abteilung Logistik und 
Nutzung des KdoUstgVbdeLw überführt. 

 
18. Die Stabskompanien LwA und WaSysKdoLw werden zum 30.09.2013 

aufgelöst.  
 

19. Das Rechtsberaterzentrum Luftwaffe wird zum 30.09.2013 aufgelöst. Seine 
Aufgaben werden dezentral im KdoEinsVbdeLw, im KdoUstgVbdeLw und 
ZentrLuftOp wahrgenommen. 

 
20. Die künftigen Aufgaben im Bereich der FüUstgLw werden im 

FüUstgBerLw, bei Erhalt der Verbandsstruktur mit einem Stab 
FüUstgBerLw (Zielstandort Schortens), und den unterstellten IT-Sektoren 
konzentriert. Die Anzahl der IT-Sektoren Lw wird von derzeit fünf auf drei 
reduziert. Die Zielstandorte sind IT-Sektor 1 Schortens, IT-Sektor 3 Kalkar4 
und IT-Sektor 5 Schortens (wird in IT-Sektor 25 umbenannt). Die mit dem 
Betrieb FüInfoSysLw in Verbindung stehenden Aufgabenteile der Luftwaffe 
werden im Rahmen des Projektes „Harmonisierung der 
Führungsinformationssysteme Streitkräfte“ gesondert betrachtet. Hierzu 
zählt u.a. auch der künftige Betrieb der Rechenzentren. Die IT-Sektoren 2 
und 4 an den StO Birkenfeld und Aurich werden mit Wegfall der Kdo LwDiv 
zum 30.09.2013 aufgelöst. In der Luftwaffe verbleibende Aufgaben werden 
künftig durch drei IT-Sektoren an den Standorten Kalkar und Schortens 
wahrgenommen. 

 
21. Die verbleibende HF-Funkempfangs-/sendestellen Milte/ Albersloh, Gatow-

Limbsdorf und Kalkar/ Hamminkeln werden mit Auflösung der IT-Sektoren 
2 und 4 den verbleibenden IT-Sektoren neu zugeordnet. 

 
22. Lw-spezifische FüUstg-/IT-Ausbildung wird an der FüUstgSBw 

durchgeführt. 
 

23. Das Deutsche Luftwaffenkommando USA/ CAN am StO El Paso, USA, 
wird aufgelöst. Die verbleibenden Aufgaben werden durch das Fliegerische 
Ausbildungszentrum der Luftwaffe (FlgAusbZLw) wahrgenommen. Das 
FlgAusbZLw wird dem KdoEinsVbdeLw (FB Luft) unterstellt. 

 
 

 

                                                 
4 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Führungsunterstützungsbereich Luftwaffe,  
  Teile. 
5 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Sektor für Informationstechnik 5. 
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LwFüKdo
Köln

StKp LwFüKdo
Köln

BMVg – Stab InspL
Bonn

Kdo Lw
Berlin

KdoEinsVbdeLw
Köln

Abschluss der Maßnahme 2017, 
Zwischenstationierung von Tlen am StO Köln 

UÄ



A 

AL 

AL 

A 

AL 

KdoOpFüLuSK
Kalkar AL 
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ZentrLuftOp
Kalkar

WRLageZ
Uedem

Aufgaben werden überführt in
ZentrLuftOp

FüZNatLV
Kalkar

GeoInfoBSt
KALKAR
Kalkar

Abschluss der Maßnahme frühestens 2017, 
Zwischenstationierung von Tlen am StO Münster 
(ggf. weitere Untersuchungen erforderlich)

AL 

AL 

AL 

Aufgaben werden überführt in
ZentrLuftOp

Aufgaben werden überführt in
ZentrLuftOp

A 

LwUstgGrp KALKAR
Kalkar

LwUstgGrp KALKAR
Kalkar

U/UÄ



Kdo 1.LwDiv
Fürstenfeldbruck

AL 
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Kdo 2.LwDiv
Birkenfeld

Kdo 4.LwDiv
Aurich

LwUstgKp
BIRKENFELD
Birkenfeld

LwUstgKp AURICH
Aurich

AL 

AL 

AL 
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LwA
Köln

U/UÄ



AL 

KdoUstgVbdeLw
Köln

A 
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StKp LwA
Köln

RBZLw WAHN
Köln

Anteile werden überführt in FüOrgLw

AL 

AL 

NschStff LwUstgGrp 
WAHN
Köln

NschStff LwUstgGrp 
WAHN
Köln

LwUstgGrp WAHN
Köln

LwUstgGrp WAHN
Köln

U/UÄ



U



UstgStff LwUstgGrp 
WAHN
Köln

WaSysKdoLw
Köln

UstgStff LwUstgGrp 
WAHN
Köln

U



AL 
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StKp WaSysKdoLw
Köln

LwAusbKdo
Köln

AL 

AL 

GeoInfoBSt
MESSSTETTEN
Meßstetten

GeoInfoBZLw
Münster

Aufgabe Flugwetterberatung wird im 
ZentrLuftOp zentralisiert

AL 

AL 

FüUstgBerLw
Köln

IT-Skt 1
Fürstenfeldbruck

FüUstgBerLw
Schortens

Verlegung abhängig von Infrastruktur am 
StO Schortens

Verlegung abhängig von Infrastruktur am 
StO SchortensU



U/UÄ



IT-Skt 1
Schortens

Aufgabe Flugwetterberatung wird im 
ZentrLuftOp zentralisiert
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IT-Skt 2
Birkenfeld

IT-Skt 3
Kalkar

IT-Skt 4
Aurich

IT-Skt 5
Köln

Verlegung abhängig von Infrastruktur 
am StO Schortens

U



AL 

AL 

U



Bez

DDO/DtA HQ AC
RAMSTEIN
Ramstein

DDO/DtA CAOC 
UEDEM
Uedem

DDO/DtA CAOC 
UEDEM
Uedem

DDO/DtA HQ AC
RAMSTEIN
Ramstein

UÄ



UÄ



IT-Skt 3
Kalkar

IT-Skt 2
Schortens
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DDO/DtA CAOC 
FINDERUP
Finderup/DNK

DDO/DtA CAOC 5
POGGIO RENATICO
Poggio Renatico/ITA

DDO/DtA CAOC 
TORREJON
Torrejon/ESP

UÄ



AL 

AL 

A 

DDO/DtA  DARS 1
NIEUW MILLIGEN NDL
Nieuw Milligen/NLD

DDO/DtA  DACCC
POGGIO RENATICO
Poggio Renatico/ITA

DDO/DtA CAOC 7
LARISSA
Larissa/GRC

UÄ
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AL 

A 
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DDO/DtA NAEW&C
E-3A C
Geilenkirchen

DDO/DtA NAEW&C
E-3A C
Geilenkirchen

DDO/DtA AGS
SIGONELLA
Sigonella/ITA

Weiteres Vorgehen und Zeitlinien derzeit nicht bekannt und
unterliegen weiteren Entscheidungen im NATO Rat zum Projekt AGS

UÄ



DDO/DtA CADTF 
Ramstein

DDO/DtA CADTF 
Ramstein

DtLwKdo USA/CAN
El Paso/USA

DDO/DtA JAPCC
Kalkar

DDO/DtA JAPCC
Kalkar

UÄ



UÄ



UstgKp DDO/DtA
NAEW&C E-3A C
Geilenkirchen

UstgKp DDO/DtA
NAEW&C E-3A C
Geilenkirchen

AL 
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DDO/DtA AOCC
ARRC
Innsworth/GBR

DDO/DtA AOCC 
MNC NE STETTIN
Stettin/POL

DDO/DtA AOCC
HQ NRDC TUR
Istanbul/TUR

DDO/DtA AOCC
ARRC
Innsworth/GBR

DDO/DtA AOCC 
HQ NRDC TUR
Istanbul/TUR

DDO/DtA AOCC 
MNC NE STETTIN
Stettin/POL

UÄ



UÄ



UÄ



DDO/DtA EAG
High Wycombe/GBR

DDO/DtA EAG
High Wycombe/GBR

DDO/DtA VKdoLuSK
EUROKORPS 
Strasbourg/FRA

DDO/DtA VKdoLuSK
EUROKORPS
Straßburg/FRA

DDO/DtA AOCC 
I. (GE/NL) Korps
Münster

DDO/DtA AOCC 
I. (GE/NL) Korps
Münster

UÄ



UÄ



UÄ
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DDO/DtA 
SALCC 
Eindhoven/NLD

DDO/DtA EATC
Eindhoven/NLD

DDO/DtA EATC
Eindhoven/NLD

DDO/DtA TLP
ALBACETE
Albacete/ESP

DDO/DtA TLP
ALBACETE
Albacete/ESP

UÄ



UÄ



UÄ



AL 

DDO/DtA C.F.A.A.
Nancy-Ochey/FRA

DDO/DtA C.F.A.A.
Nancy-Ochey/FRA

UÄ
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr 

 
 

Teilplan 02  
Verbindungsorganisation Luftwaffe 

 
 

1. Der Teilplan 02 – Verbindungsorganisation der Luftwaffe (VbdgOrgLw) – 
umfasst Organisationsmaßnahmen bei den Lw-Dienststellen gemäß der 
Weisung für das Verbindungswesen der Streitkräfte. In Abhängigkeit von 
den Realisierungsplänen der anderen MilOrgBereiche werden die 
Organisationselemente der VbdgOrgLw angepasst oder außer Dienst 
gestellt. Dabei ist angestrebt, die Organisationselemente der VbdgOrgLw 
grundsätzlich analog zur heutigen Struktur auszubringen. 

 
2. Die Luftwaffe (Lw) hat Verbindungselemente bei Stäben, Truppenteilen, 

Dienststellen und Organisationen im In- und Ausland etabliert, deren 
Auftrag eine enge gegenseitige Zusammenarbeit und Abstimmung für die 
Auftragserfüllung im Einsatz und in der Weiterentwicklung 
luftwaffenspezifischer Themen beinhaltet. Die VbdgOrgLw gemäß der 
Weisung für das Verbindungswesen der Streitkräfte reflektiert die 
Arbeitsbeziehungen unter Berücksichtigung der im Wandel begriffenen 
nationalen und internationalen Organisationsstrukturen. Für die Begleitung 
von Projekten und Vorhaben in der Zuständigkeit der Lw werden ferner 
zeitlich befristete Verbindungselemente eingesetzt. 

 
3. Das VKdoLw HFüKdo wird zum 30.09.2013 aufgelöst. Die VKdoLw zum 

Heer werden auf der Ebene Division und Brigade eingerichtet, den 
jeweiligen Standorten (StO) der Divisions- und Brigadestäbe zugeordnet 
und dem Zentrum Luftoperationen (ZentrLuftOp) zum 01.10.2013 
unterstellt. Das ZentrLuftOp übernimmt die Aufgaben des VKdoLw HFüKdo 
zum 01.10.2013. 

 
4. Das VKdoLw FlottenKdo wird zum 30.09.12 aufgelöst und parallel zur 

Aufstellung des Marinekommandos (MarKdo) als VbdKdoLw MarKdo am 
StO Rostock zum 01.10.12 aufgestellt und dem LwFüKdo unterstellt. Der 
im MOC/MAOC eingebrachte Anteil des VbdKdoLw MarKdo verbleibt bis 
zur vollständigen Verlegung des MOC/MAOC am StO Glücksburg. Die 
Unterstellung des VbdKdoLw MarKdo unter das ZentrLuftOp erfolgt zum 
01.10.2013. 

 
5. Das VKdoLw USAFE am StO Ramstein wird dem ZentrLuftOp unterstellt, 

das VKdoLw NAMFI am StO Chania, GRC, dem KdoEinsVbdeLw (FB 
Boden). 

 
6. Der DtVO Lw JFCoE am StO Spangdahlem sowie der DtVO AWC ARE am 

StO Abu Dhabi, ARE, werden dem ZentrLuftOp unterstellt. 
 



 
 

- 2 - 
 

7. Die LwVO IAFFT an den StO Madrid (ESP), Luton (GBR), Warton (GBR) 
und Turin (ITA) werden in die Typenbegleitmannschaft Kampfflugzeuge 
(TypBglMsch KpfFlz) integriert. 

 
8. Das DtVBüro IPT BVRAAM am StO Bristol, GBR, und das DtVBüro IPT 

BVRAAM am StO Stevenage, GBR, werden in die TypBglMschKpfFlz  
integriert. 

 
9. LwVO ACC LANGLEY AFB (USA), LwVO USAF Academy, Colorado 

Springs (USA), LwVO HQ Air University MAXWELL AFB (USA), LwVO 
AFSAC WRIGHT PATTERSON AFB (USA) und LwVO IPO MIDS (USA) 
werden dem FlgAusbZLw unterstellt. 

 
10. LwVO OGDEN ALC HILL AFB (USA) und LwVO 9th RW BEALE AFB 

(USA) werden aufgelöst. 
 
11. LwVO HQ SACT am StO Norfolk, USA, bleibt weiterhin dem DtVO HQ 

SACT u. USJFCOM unterstellt. 
 

12. Im DtLwKdo USA/CAN wurde zum 01.02.2012 der Dienstposten des LwVO 
bei der Strategic Studies Group (SSG) der Air Force Pentagon/Washington 
eingerichtet. Dieser wird zum 01.10.2013 dem ZentrLuftOp unterstellt und 
ist bis zum 01.04.2015 befristet. 
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VKdoLw USAFE
Ramstein

VKdoLw USAFE
Ramstein

VKdoLw FlottenKdo
Glücksburg (Ostsee)

VKdoLw MarKdo
Rostock

VKdoLw HFüKdo
Koblenz

VKdoLw 1.PzDiv
Hannover

U/UÄ



U/UÄ



UÄ


AL 

AL 

A 

VKdoLw 1.PzDiv
Oldenburg

V 

VKdoLw DLO
Veitshöchheim

U/UÄ



AL 

Aufgaben werden im ZentrLuftOp
wahrgenommen

Vollständige Verlegung nach Rostock in 
Abhängigkeit von der zu erstellenden Infrastruktur.
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VKdoLw PzBrig 21
Augustdorf

VKdoLw DSO
Stadtallendorf

VKdoLw
PzLehrBrig 9
Munster

VKdoLw
PzLehrBrig 9
Munster

VKdoLw PzBrig 21
Augustdorf

U/UÄ



U/UÄ



AL 

A 

U/UÄ



VKdoLw D/F Brig
Müllheim

VKdoLw D/F Brig
Müllheim

U/UÄ



VKdoLw Div
SchnKr
Stadtallendorf

VKdoLw LLBrig 31
Oldenburg U/UÄ



AL 
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VKdoLw LLBrig 26
Saarlouis

VKdoLw LLBrig 1
Lebach

VKdoLw
LBwglBrig 1
Fritzlar

VKdoLw KSK
Calw

VKdoLw KSK
Calw

U/UÄ



U/UÄ



U/UÄ



AL 

AL 

A 

VKdoLw
PzGrenBrig 41
Torgelow

U/UÄ



V 

VKdoLw
PzGrenBrig 41
Neubrandenburg

VKdoLw PzBrig 12
Amberg

VKdoLw PzBrig 12
Cham

U/UÄ



V 

In Abhängigkeit von Abstimmung Heer / 
Luftwaffe
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VKdoLw
PzGrenBrig 37
Frankenberg, Saale

VKdoLw
PzGrenBrig 37
Frankenberg, Saale

VKdoLw
GebJgBrig 23
Bad Reichenhall

VKdoLw
GebJgBrig 23
Bad Reichenhall

U/UÄ



U/UÄ



VKdoLw 10.PzDiv
Veitshöchheim

A 

VKdoLw AusbZ
Munster –
AusbBer STF
Idar Oberstein

DtVO AWC ARE
Abu Dhabi/ARE

DtVO AWC ARE
Abu Dhabi/ARE

DtVO Lw JFCoE
Spangdahlem

DtVO Lw JFCoE
Spangdahlem

UÄ



UÄ



A 
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr  

 
 

Teilplan 03 
Fliegende Kampf-, Aufklärungs- und Ausbildungsverbände  

 
 

1. Der Teilplan 03 - Fliegende Kampf-, Aufklärungs- und Ausbildungsverbände - 
umfasst die fliegenden Kampf- und Aufklärungsverbände der Luftwaffe sowie die 
Einrichtungen für die Einsatzunterstützung Elektronischer Kampf Fliegende 
Waffensysteme (EKFlgWaSys) und die lehrgangsgebundene fliegerische 
Ausbildung für strahlgetriebene Kampfflugzeuge (KpfFlz) und unbemannte 
Luftfahrzeuge (ULfz). Sie werden dem KdoEinsVbdeLw (FB Luft) unterstellt. 

 
2. In der Zielstruktur werden von der Luftwaffe jeweils bis zu 140 Waffensysteme 

(WaSys) EUROFIGHTER (EF), 85 WaSys TORNADO (TOR), 16 ULfz der MALE-
Klasse und 9 der HALE-Klasse betrieben. 

 
3. Die bis zu 140 WaSys EF werden in der Luftwaffe in drei Einsatzverbänden an 

vier Standorten (StO) im Inland, in einem WaSys-übergreifenden Fliegerischen 
Ausbildungszentrum der Luftwaffe (FlgAusbZLw) am StO HOLLOMAN AFB 
(USA) und beim Technischen Ausbildungszentrum der Luftwaffe (TAusbZLw) 
betrieben.  

 
4. An den StO Laage und Neuburg a.d. Donau werden jeweils 32 KpfFlz EF, am StO 

Nörvenich 31 KpfFlz EF und am StO Wittmund 20 KpfFlz EF stationiert.1 Alle EF-
Einsatzverbände sollen zum mehrrollenfähigen Einsatz befähigt werden.  

 
5. Zur Durchführung der Bündnisaufgabe zur Wahrung der Integrität des NATO-

Luftraums (Nationaler Beitrag zum NATINADS) und zur Wahrnehmung der 
nationalen Dauereinsatzaufgabe „Sicherheit im Luftraum“ (SiLuRa) werden zwei 
ständige NATO-Alarmrotten in Deutschland betrieben. Zur bestmöglichen 
Abdeckung des Luftraums über Deutschland, insbesondere in Grenz- und 
Küstennähe, wird je eine NATO-Alarmrotte an den StO Neuburg/Donau und 
Wittmund dauerhaft gestellt. An den beiden StO Laage und Nörvenich sind die 
Voraussetzungen zu schaffen, um im Bedarfsfall von dort aus 
alternative/zusätzliche temporäre Alarmrotten (zweimal vier Wochen pro Verband) 
zu betreiben.   

 
6. Das Jagdgeschwader 73 „Steinhoff“ (JG 73 „S“) am StO LAAGE wird zum 

01.10.2013 in das Taktische Luftwaffengeschwader (TaktLwG) 73 „S“2 
umgegliedert. Dieses bleibt mit der Durchführung der lehrgangsgebundenen  

                                                 
1 1 EUROFIGHTER am TAusbZLw Abt Süd. 
2 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Eurofightergeschwader. 
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EF-Ausbildung beauftragt, bis das FlgAusbZLw am StO HOLLOMAN AFB, USA, 
den Ausbildungsauftrag abhängig von den zu schaffenden Voraussetzungen (u.a. 
Infrastruktur) übernimmt. Danach wird das TaktLwG 73 „S“ zum Einsatzverband 
umgegliedert. 

 
7. Das Jagdgeschwader 74 am StO Neuburg/Donau wird zum 01.10.2013 zum 

TaktLwG 743 umgegliedert und bleibt u.a. mit der Sicherstellung der NATO-
Alarmrotte in Süddeutschland beauftragt. 

 
8. Am StO Wittmund wird eine Taktische Luftwaffengruppe „Richthofen“4 des 

TaktLwG 31 „B“ mit Wirkung zum 01.10.2013 aufgestellt und u.a. mit der 
Sicherstellung der NATO-Alarmrotte in Norddeutschland beauftragt. Mit dem 
Ende des Flugbetriebs des WaSys F-4F PHANTOM zum 30.06.2013 ist eine 
übergangslose Durchführung der NATO-Alarmrotte mit dem WaSys EF ab dem 
01.07.2013 sicherzustellen. Die langfristige Option eines Aufwuchses zu einem 
TaktLwG soll erhalten werden. 

 
9. Das Jagdbombergeschwader 31 „Boelcke“ (JaboG 31 „B“) am StO Nörvenich 

wird u.a. ab dem 01.07.2013 mit der übergangslosen Sicherstellung der 
ständigen NATO-Alarmrotte am StO Wittmund beauftragt. Zum 01.10.2013 wird 
der Verband zum TaktLwG 31 „B“5 umgegliedert. Das im JaboG 31 „B“ verortete 
Interims-Forward Air Controller (FAC)-Element wird dem ZentrLuftOp zum 
01.10.2013 als eigenständiges OrgEl b.a.w. unterstellt. Nach Verfügbarkeit der 
erforderlichen materiellen Voraussetzungen der Joint Fire Support Teams des 
Heeres ist eine Integration der FAC in die Struktur des Heeres beabsichtigt. 

 
10. Das WaSys TORNADO (TOR) wird im TaktLwG 33 am StO Büchel mit 44 TOR 

IDS, im TaktLwG 51 „I“ am StO Kropp/Jagel mit 20 TOR ECR und 5 TOR IDS 
sowie im FlgAusbZLw am StO Holloman, USA, mit 14 TOR IDS betrieben6.  

 
11. Das JaboG 33 am StO Büchel wird zum 01.04.2013 umgegliedert und nimmt mit 

zwei Fliegenden Staffeln seinen Auftrag (Nukleare Teilhabe/konventioneller 
Luftangriff) mit ungelenkter Bewaffnung, Präzisionsbewaffnung (GBU-24, 
GBU 54) und Abstandsbewaffnung (MAW TAURUS) wahr. Zum 01.10.2013 wird 
das JaboG 33 in TaktLwG 337 umbenannt Die am StO Büchel derzeit als Teil des 
JaboG 33 ausgebrachte NavUZFlgWS wird als Zentrum Simulations- und 
Navigationsunterstützung Fliegende Waffensysteme Bundeswehr 
(ZentrSimNavUstgFlgWaSysBw) am StO Büchel zum 01.10.2013 als 
eigenständige Dienststelle aufgestellt und dem ZentrLuftOp unterstellt.  

 

                                                 
3 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Eurofightergeschwader. 
4 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Eurofightergeschwader, Teile. 
5 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Eurofightergeschwader. 
6 2 TORNADO am TAusbZLw Abt Süd. 
7 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Jagdbombergeschwader 
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12. Das Aufklärungsgeschwader 51 „Immelmann“ (AufklG 51 „I“) am StO Kropp/Jagel 
wird zum 01.04.2013 umgegliedert und erhält neben der bemannten taktisch 
penetrierenden Aufklärung und Seekriegführung aus der Luft (Anti Surface 
Warfare - ASuW) die Aufgaben Luftangriff inklusive Präzisionsbewaffnung (GBU-
54)  und Unterdrückung der gegnerischen Luftverteidigung (SEAD)8 zugewiesen. 
Es führt die unbemannte luftgestützte abbildende (IMINT) und die luftgestützte 
signalerfassende (SIGINT) Überwachung und Aufklärung durch. Dazu werden 
durch das TaktLwG 51 „I“ zunächst drei ULfz HERON 1 (SAATEG 
Zwischenlösung) im Einsatzgebiet AFG betrieben. Geplant ab 2014 werden diese 
durch drei ULfz der SAATEG Anfangsausstattung (AA) ersetzt. In der Zielstruktur 
sollen im Aufklärungsgeschwader jeweils bis zu 16 ULfz der MALE-Klasse 
(SAATEG Grund- und Zielausstattung GA/ZA) und 9 der HALE-Klasse (5 
EUROHAWK und vier GLOBAL HAWK) stationiert werden. Im TaktLwG 51 „I“ 
werden drei fliegende Staffeln (eine Staffel für bemannte fliegende Systeme, eine 
für ULfz der MALE Klasse und eine für ULfz der HALE Klasse) ausgebracht. Das 
AufklG 51 „I“ wird zum 01.10.2013 in TaktLwG 51 „I“ 9 umbenannt. 
Der Verband übernimmt den Ausbildungsauftrag des Ausbildungszentrums für 
Abbildende Aufklärung der Luftwaffe (AZAALw). Dieses wird als eigenständiges 
OrgElement dem Stab TaktLwG 51 „I“ unterstellt. 

 
13. Das JaboG 32 am StO Untermeitingen wird zum 31.03.2013 aufgelöst. Der 

Bestand an WaSys TOR wird bis dahin auf die StO Büchel und Kropp/Jagel 
aufgeteilt. Der Militärflugplatz Lechfeld wird als Ausweichflugplatz mit 
eingeschränkten Öffnungszeiten (bis zu 40 Stunden pro Woche) im Bedarfsfall im 
Süden Deutschlands erhalten. Der Betrieb erfolgt mit einem abgesetzten 
Flugbetriebselement des TaktLwG 7410. 

 
14. Im FlgAusbZLw am StO Holloman, USA wird die lehrgangsgebundene 

fliegerische Ausbildung für das WaSys TOR und frühestens ab 2017 für das 
WaSys EF durchgeführt. Dazu bleiben in HOLLOMAN AFB 14 KpfFlz TOR 
stationiert; frühestens ab 2017 wird die lehrgangsgebundene Ausbildung mit dem 
EF aufgenommen. Im Zielbetrieb sind hierfür 24 KpfFlz EF vorgesehen.  

 
15. Für die unbemannten Aufklärungssysteme ist nach Abschluss der 

Industrieausbildung eine eigene Ausbildungskapazität für die Grundlagen- und 
Waffensystemausbildung am StO des TaktLwG 51 „I“ in Kooperation mit der 
Industrie bzw. der USAF oder weiteren Nutzernationen auszuplanen. Der 
Ausbildungsumfang beinhaltet die Grundlagen- und Waffensystemausbildung des 
Bedienpersonals und die Professionalisierung des luftfahrzeugtechnischen 
Personals auf dem WaSys. Die Ausbildungskapazitäten für EUROHAWK sind bis 
Anfang 2013 zur Verfügung zu stellen. Die Ausbildung des Bedien- und 

                                                 
8 Für die Übernahme der Aufgabe „Unterdrückung der gegnerischen Luftverteidigung“ ist am StO 
  Kropp/Jagel ein Flugsimulator ECR bereit zu stellen. 
9 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Aufklärungsgeschwader. 
10 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Flugbetriebskomponente. 
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Auswertepersonals für die HALE IMINT-ULfz-Systeme erfolgt in Abhängigkeit von 
der Entscheidung zu NATO AGS analog zu o.a. Optionen. 

 
16. Die fliegerische Grundlagenausbildung wird weiterhin an den StO Goodyear, 

USA, Pensacola NAS, USA, und SHEPPARD AFB, USA, durchgeführt. Diese 
Ausbildungselemente werden dem FlgAusbZLw unterstellt.  

 
17.  Das gemeinsam von Deutschland und Italien betriebene fliegerische 

Ausbildungszentrum der Air Weapons Training Installation (AWTI) am StO 
Decimomannu, ITA, bleibt erhalten. 

 
18. Das Zentrum Elektronischer Kampf Fliegende Waffensysteme 

(ZentrEKFlgWaSys) wurde zum 01.04.2012 an den StO Kleinaitingen verlegt und 
wird zum 01.10.2013 dem KdoEinsVbdeLw (FB Luft) unterstellt.  
Der Ausbildungsauftrag Elektronischer Kampf FlgWaSys wird mit Aufstellung des 
TAusbZLw zum 01.01.2014 von der TSLw 1 zum ZentrEKFlgWaSys verlagert. 

  
19. Die Geoinformationsberatungsstellen (GeoInfoBSt) der Luftwaffe werden 

aufgelöst. An den Drehflüglerstandorten werden sie als Teileinheiten 
ausgebracht. Die Flugwetterberatung für alle Starrflügler-Geschwader erfolgt 
durch eine in das ZentrLuftOp integrierte zentrale Wetterberatungskomponente. 
In allen Geschwadern wird Wetterbeobachtung in der Zielstruktur in 
teilautomatisiertem Betrieb durchgeführt. 
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Nörvenich

1./JaboG 31 “B“
Nörvenich

U/Bez



U/Bez



U/UÄ



Bez

V  TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

FlgGrp
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

1.FlgStff 
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich
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2./JaboG 31 “B“
Nörvenich

2.FlgStff
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

FlBtrbStff
JaboG 31 “B“
Nörvenich

FlBtrbStff
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

GeoInfoBSt
JaboG 31 “B“
Nörvenich

U/Bez



U/Bez



AL 

TGrp JaboG 31 “B“
Nörvenich

TGrp
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

Wtg/WaStff
JaboG 31 “B“
Nörvenich

Wtg/WaStff
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

Inst/EloStff
JaboG 31 “B“
Nörvenich

Inst/EloStff
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

U/Bez



U/Bez



U/Bez



Aufgabe Flugwetterberatung wird im ZentrLuftOp
zentralisiert, Aufgabe Wetterbeobachtung an 

anderer Stelle im Geschwader abgebildet
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Nsch/TrspStff
JaboG 31 “B“
Nörvenich

Nsch/TrspStff
TaktLwG 31 „B“
Nörvenich

TaktLwGrp „R“
Wittmund

EinsStff
TaktLwGrp „R“
Wittmund

Aufwuchs in Abhängigkeit der zu 
schaffenden

EF-spezifischen Infrastruktur

U/Bez



A 

A 

TStff TaktLwGrp „R“
Wittmund

FlPlStff
TaktLwGrp „R“
Wittmund

VersStff
TaktLwGrp „R“
Wittmund

A 

A 

A 
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JaboG 32
Untermeitingen

FlgGrp JaboG 32
Untermeitingen

1./JaboG 32
Untermeitingen

2./JaboG 32
Untermeitingen

FlBtrbStff JaboG 32
Untermeitingen

GeoInfoBSt
JaboG 32
Untermeitingen

AL 

AL 

AL 

AL 

AL 

AL 
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TGrp JaboG 32
Untermeitingen

Wtg/WaStff
JaboG 32
Untermeitingen

InstStff JaboG 32
Untermeitingen
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Untermeitingen

Nsch/TrspStff
JaboG 32
Untermeitingen

AL 

AL 

AL 

AL 
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JaboG 33
Cochem

TaktLwG 33 
Cochem

U



U/UÄ



Bez
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NavUZFlgWS
Büchel

ZentrSimNavUstg
FlgWaSysBw
Büchel

FlgGrp JaboG 33
Büchel

1./JaboG 33
Büchel

2./JaboG 33
Büchel

FlBtrbStff JaboG 33
Büchel

FlgGrp TaktLwG 33
Büchel

1.FlgStff
TaktLwG 33
Büchel

2.FlgStff
TaktLwG 33
Büchel

FlBtrbStff
TaktLwG 33
Büchel

U/UÄ Bez



U



U


U



U



Bez



Bez


Bez



Bez



GeoInfoBSt
JaboG 33
Büchel

AL 
Aufgabe Flugwetterberatung wird im ZentrLuftOp

zentralisiert, Aufgabe Wetterbeobachtung an 
anderer Stelle im Geschwader abgebildet



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

03 – Fliegende Kampf-, Aufklärungs- und Ausbildungsverbände

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 03 – Seite 12

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

TGrp JaboG 33
Büchel
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Büchel
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A 

AL 
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FlgHGrp JaboG 33
Cochem

KfzStff JaboG 33
Cochem

FlgHGrp
TaktLwG 33
Cochem

LwSichStff S
JaboG 33
Cochem

1.LwSichStff
TaktLwG 33
Büchel

2.LwSichStff
TaktLwG 33
Büchel

AufklG 51 “I“
Kropp

TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

U/Bez



AL 

AL 

A 

A 

U
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UÄ



Bez
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AZAALw
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

FlgGrp AufklG 51 “I“
Kropp

1./AufklG 51 “I“
Kropp

2./AufklG 51 “I“
Kropp

FlgGrp
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

1.FlgStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

2.FlgStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

Ab 01.04.2013 Wahrnehmung der Aufgabe 
Luftangriff und SEAD

FlBtrbStff
AufklG 51 “I“
Kropp

FlBtrbStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

3.FlgStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

Aufstellung in Abhängigkeit vom Zulauf der WaSys

U



Bez



U



Bez


U



Bez



U



Bez



AZAALw
Fürstenfeldbruck

V 
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LubiStff
AufklG 51 “I“
Kropp

LubiStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

U



Bez



TGrp AufklG 51 “I“
Kropp

Wtg/WaStff
AufklG 51 “I“
Kropp

InstStff AufklG 51 “I“
Kropp

EloStff AufklG 51 “I“
Kropp

TGrp TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

Wtg/WaStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

InstStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

EloStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

GeoInfoBSt
AufklG 51 “I“
Kropp

U



Bez


U



Bez



U



Bez



U



Bez



AL 
Aufgabe Flugwetterberatung wird im ZentrLuftOp

zentralisiert, Aufgabe Wetterbeobachtung an 
anderer Stelle im Geschwader abgebildet
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Nsch/TrspStff
AufklG 51 “I“
Kropp

Nsch/TrspStff
TaktLwG 51 „I“
Kropp/Jagel

Zentr EK FlgWaSys
Trier

StKp Zentr EK 
FlgWaSys
Trier

FlgAusbZLw
Alamogordo, USA

ZentrEKFlgWaSys
Kleinaitingen

FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

AbgBer
ZentrEKFlgWaSys
Oberarnbach

U



Bez



U 

UÄ



V 

U



UÄ/           U



A 

AL 

AusbGrp
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

A 
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AusbStff
FlgAusbZLw
Holloman/NM, USA

AusbStff TOR
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

U/Bez



AusbStff EF
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

Aufstellung in Abhängigkeit der zu erstellenden 
Infrastruktur, nicht vor 2017

TGrp
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

Wtg/WaStff
FlgAusbZLw
Holloman/NM, USA

Inst/EloStff
FlgAusbZLw
Holloman/NM, USA

Wtg/WaStff TOR
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

Wtg/WaStff EF
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

Inst/EloStff TOR
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

Aufstellung in Abhängigkeit der zu erstellenden 
Infrastruktur, nicht vor 2017

U/Bez



U/Bez



A 
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Inst/EloStff EF
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

St/UstgStff
FlgAusbZLw
Holloman/NM, USA

St/UstgStff
FlgAusbZLw
Alamogordo/USA

Aufstellung in Abhängigkeit der zu erstellenden 
Infrastruktur, nicht vor 2017

U



DDO/DtA ENJJPT
SHEPPARD AFB
Sheppard/USA

DDO/DtA ENJJPT
SHEPPARD AFB
Wichita Falls/TX, USA 

UÄ



2.DtLwAusbStff USA
Pensacola/ FL, USA

2.DtLwAusbStff
Pensacola/USA

3.DtLwAusbStff USA
Goodyear/ AZ, USA

3.DtLwAusbStff
Goodyear/USA

TaktAusbKdoLw ITA
Decimomannu,  ITA

TaktAusbKdoLw
ITALIEN
Decimomannu/ITA

UÄ



UÄ



Bez

UÄ



Bez
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VersStff
TaktAusbKdoLw ITA
Decimomannu,  ITA

VersStff
TaktAusbKdoLw
ITALIEN
Decimomannu/ITA
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr  

 
 

Teilplan 04 
Lufttransportverbände 

 
1. Der Teilplan 04 – Lufttransportverbände – umfasst die Lufttransportverbände der 

Luftwaffe sowie die Einrichtungen für die fliegende Waffensystemausbildung für 
Transportflugzeuge und Hubschrauber der Luftwaffe.  

 
2. Alle Lufttransportverbände der Luftwaffe sowie die Einrichtungen für die 

fliegerische Waffensystemausbildung für Transportflugzeuge und Hubschrauber 
der Luftwaffe werden dem KdoEinsVbdeLw (Fähigkeitsbereich Luft) unterstellt. 

 
3. In der Zielstruktur werden von der Lw bis zu 40 mehrrollenfähige 

Transportflugzeuge vom Typ AIRBUS A400M sowie bis zu 64 mittlere 
Transporthubschrauber (MTH) vom Typ CH-53 betrieben.  

 
4. Bis zur Einstellung des Betriebes des Waffensystems (WaSys) C-160 TRANSALL 

am Standort (StO) Wunstorf im Zuge der Einführung des WaSys A400M wird der 
Flugbetrieb C-160 zunächst mit 60 Lfz in allen drei bisherigen 
Lufttransportverbänden fortgeführt. Das WaSys C-160 wird in Abhängigkeit vom 
Zulauf A400M außer Dienst gestellt.  

 
5. In Abhängigkeit vom Zulauf A400M ist vorgesehen, das Lufttransportgeschwader 

(LTG) 61 am StO Penzing nach 2017 aufzulösen 
 
6. Das LTG 621 am StO Wunstorf wird sechs Monate (ca. Juni 2014) vor Zulauf des 

ersten A400M umgegliedert und betreibt die A400M der Luftwaffe.  

 
7. Der Betrieb des WaSys C-160 am StO Wunstorf wird in reduziertem Umfang so 

lange aufrecht erhalten, bis sämtliche technische und personelle 
Voraussetzungen geschaffen sind, um das WaSys C-160 ausschließlich an den 
Standorten Hohn und Penzing zu betreiben. 

 
8. Mit Einstellung des Flugbetriebs mit dem WaSys C-160 beim LTG 62 in Wunstorf 

werden die für die lehrgangsgebundene fliegerische Ausbildung C-160 
vorgesehenen OrgElemente aus dem LTG 62 herausgelöst, verbleiben jedoch 
zunächst am StO Wunstorf2.  

                                                 
1 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Lufttransportgeschwader. 
2 In Abhängigkeit von der Entwicklung der logistischen Kapazitäten C-160 sowie den jeweiligen 

infrastrukturellen Rahmenbedingungen im Zuge der Umbaumaßnahmen am StO Wunstorf kann der 



 

 2

 
9. In Abhängigkeit vom Zulauf A400M ist vorgesehen, das LTG 63 am StO Hohn 

nach Ende der Nutzung des WaSys C-160 nach 2017 aufzulösen 
 
10. Über die funktionale Zuordnung der Aufgaben im Rahmen des Restflugbetriebs 

C-160 auf LTG 61 und LTG 63, insbesondere bzgl. der Aufgaben 
Ausbildungsflugbetrieb C-160 sowie SOF Air mit C-160, wird nach Abschluss 
einer entsprechenden Untersuchung entschieden.   

 
11. Die fliegerische Grundlagenausbildung in Kooperation mit der Deutschen 

Lufthansa AG für Transportluftfahrzeugführer und Lufttransportbegleiter in 
Bremen bleibt unverändert bestehen. 

 
12. Die Flugbereitschaft BMVg wird zur Aufnahme des Flugbetriebes auf dem 

Verkehrsflughafen BERLIN-BRANDENBURG INTERNATIONAL (BER) in eine 
Interimsstruktur umgegliedert.  

 
13. Nach Fertigstellung der Infrastruktur des zukünftigen Regierungsflughafens in 

BER (ca. 2017) wird die Flugbereitschaft BMVg erneut umgegliedert. Für den 
politisch-/parlamentarischen Flugbetrieb werden 2 AIRBUS A340, 2 AIRBUS 
A319 CJ, 4 Bombardier GLOBAL 5000 und 3 Hubschrauber vom Typ COUGAR 
AS532 am StO Schönefeld betrieben. Der Betrieb A310 und A310 MRTT erfolgt 
vom StO Köln.  

 
14. Die Luftwaffe betreibt ein Hubschraubergeschwader 643 (HSG 64) mit MTH vom 

Typ CH-53 am StO Laupheim mit Teilen am StO Schönewalde (Militärflugplatz 
Holzdorf). 

 
15. Der Betrieb der CH-53 und die Flugstundenproduktion an den StO Rheine und 

Diepholz in Verantwortung der Luftwaffe wird so lange aufrecht erhalten, bis die 
infrastrukturellen, logistischen und personellen Voraussetzungen geschaffen sind, 
um das WaSys CH-53 an den StO Laupheim und Schönewalde zu betreiben 
(siehe auch TP 08).  

 
16. Für die Durchführung des Restflugbetriebes von bis zu neun MTH CH-53 wird 

temporär ein Abgesetzter Bereich (AbgBer) HSG 64 am Standort Rheine 
aufgestellt. 

 
17. Die fliegerische Grundlagenausbildung (HGA) auf EC-135 (oder 

Nachfolgemuster) für die Hubschrauberführer der Luftwaffe findet am 
internationalen Hubschrauberausbildungszentrum am StO Bückeburg statt. 

                                                                                                                                                         
fliegerische Anteil der lehrgangsgebundenen Ausbildung C-160 anderweitig verortet werden. Der 
theoretische Anteil sowie die Simulatorausbildung C-160 verbleiben bis zum Ende der 
lehrgangsgebundenen Ausbildung C-160 am StO Wunstorf. 

3 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Hubschraubergeschwader. 
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18. Die lehrgangsgebundene fliegerische Ausbildung CH-53 ist im HSG 64 am  

StO Schönewalde geplant. In einer Übergangsphase wird zunächst ein AbgBer 
HSG 64 am StO Bückeburg kolloziert mit der Heeresfliegerwaffenschule 
aufgestellt. 

 
19. Die Verantwortung über das WaSys UH-1D, einschließlich der Aufgabe SAR, 

wechselt zum 01.07.2012 zur TSK Heer. Der Betrieb der UH-1D zur 
Sicherstellung der Aufgabe SAR am StO Penzing bzw. an den SAR-Kommandos 
Holzdorf und Nörvenich wird in Verantwortung des Heeres bis zur Übernahme der 
Aufgabe SAR mit NH90 durch das Heer (ca. Ende 2014) aufrechterhalten. Die 
logistische Unterstützung des WaSys UH-1D am StO Penzing erfolgt weiterhin in 
Zuständigkeit der Lw (voraussichtlich bis Ende 2014). 

 
20. Die fliegerischen Anteile UH-1D im LTG 61 werden mit Wirkung zum 31.12.2012 

aufgelöst. 
 
21. Die Verantwortung über das WaSys NH90 wird zum 01.07.2012 der TSK Heer 

übergeben. Das bisherige HSG 64  wird zum 31.12.2012 aufgelöst. Der Betrieb 
des NH 90 bzw. die Flugstundenproduktion am StO Schönewalde wird nach 
diesem Zeitpunkt in Verantwortung des Heeres bis zum Abschluss der vertraglich 
vereinbarten  Rüstmaßnahme Forward Air MedEvac aufrechterhalten. 

 
22. Die Geoinformationsberatungsstellen (GeoInfoBSt) der Luftwaffe werden 

aufgelöst. An den Drehflüglerstandorten Laupheim und Schönewalde werden sie 
als Teileinheiten ausgebracht. Die Flugwetterberatung für alle Starrflügler-
Geschwader erfolgt durch eine in das ZentrLuftOp integrierte zentrale 
Wetterberatungskomponente. In allen Geschwadern wird Wetterbeobachtung in 
der Zielstruktur in teilautomatisiertem Betrieb durchgeführt. 
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr  

 
 

Teilplan 05 
Objektschutz und Einsatzunterstützung Luftwaffe  

 
 
1. Der Teilplan 05 – Objektschutz und Einsatzunterstützung Luftwaffe – umfasst 

die Objektschutzkräfte der Luftwaffe (ObjSKrLw) sowie Teile der bisherigen  
Einsatzunterstützungsgruppe Luftwaffe (EinsUstgGrpLw). 

 
2. Zur Konzentration wesentlicher Fähigkeiten der Lw zur Aktivierung sowie zum 

Schutz und zum Betrieb eines Flugplatzes im Einsatzgebiet (Deployment 
Operating Base, DOB) werden Kräfte des Objektschutzes Lw (verbleibende 
Kräfte ObjSRgtLw) mit Kräften der Einsatzlogistik Lw (Teile EinsUstgGrpLw) im 
Objektschutzregiment der Luftwaffe „Friesland“1 (ObjSRgtLw „F“) 
zusammengefasst.  

 
3. Das ObjSRgtLw „F“ am Standort (StO) Schortens wird dem KdoEinsVbdeLw 

(FB Boden) unterstellt.  
 
4. Der Stab EinsUstgGrpLw wird zum 31.03.2014 aufgelöst und der Stab 

ObjSRgtLw am StO Schortens wird zum 01.04.2014 mit Übernahme der neuen 
Aufgaben umgegliedert 

 
5. Der Stab I./ObjSRgtLw wird zum 31.03.2014 umgegliedert. 

  
6. Mit gleichen Wirksamkeitsdaten werden die 1./, 2./ und 3./ObjSRgtLw 

(Spezialisierter Infanteristischer Objektschutz Luftwaffe [SpezlInfObjSLw]) 
umgegliedert und als 1./, 2./ und 3./ObjSRgtLw (SpezlInfObjSLw) am gleichen 
StO dem I./ObjSRgtLw unterstellt. 

 
7. Die Aufgabe Flugabwehr Nah- und Nächstbereichschutz (FlaNNbS) wird dem 

FlaRakDst der Lw zugeordnet. Die 4./ObjSRgtLw wird zum 31.01.2013 
aufgelöst. 

 
8. Zum 01.04.2014 wird die 4./ObjSRgtLw (SpezlInfObjSLw) aufgestellt und bei 

Vorliegen der infrastrukturellen Voraussetzungen an den StO Schortens verlegt.  
 

9. Der Stab II./ObjSRgtLw sowie die 5./ 6./ und 7./ObjSRgtLw (SpezlInfObjSLw) 
am StO Kerpen werden nach Beendigung der Einsatzverpflichtungen des 
Verbandes zum 31.12.2014 aufgelöst.  

 
10. Die Feldnachrichtenstaffel Luftwaffe (FNStffLw), die derzeit am StO Kerpen 

stationiert ist, wird aufgelöst. Die Feldnachrichtenkräfte der Luftwaffe (FNKrLw) 
werden mit Umgliederung des ObjSRgtLw „F“ dem Stab ObjSRgtLw „F“ 

                                                 
1 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Objektschutz- und 
   Einsatzunterstützungsregiment. 
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zugeordnet und bei Vorliegen der infrastrukturellen Voraussetzungen an den 
StO Schortens verlegt.  

 
11. Der Stab III./ObjSRgtLw wird zum 31.03.2014 aufgelöst. Der Stab II./ObjSRgtLw 

(neu) wird zum 01.04.2014 aufgestellt und bei Vorliegen der infrastrukturellen 
Voraussetzungen an den StO Schortens verlegt. 

 
12. Die 8./ObjSRgtLw (ABC-Abwehr und Selbstschutz Luftwaffe) wird nach 

Übernahme der Aufgabe ABCAbw durch die SKB, frühestens jedoch mit Ende 
der NRF- Verpflichtung zum 31.01.2013, aufgelöst. 

 
13. Die 9./ObjSRgtLw (Brandschutz Luftwaffe) wird zum 31.03.2014 aufgelöst und 

als 7./ObjSRgtLw (neu) zum 01.04.2014 am StO Schortens aufgestellt und dem 
II./ObjSRgtLw (neu) unterstellt. 

 
14. Die 10./ObjSRgtLw bleibt bis zum 31.03.2014 bestehen und stellt die Einsatz-

verpflichtungen der Lw sicher. Im Anschluss werden die KpfmBesKr der 
10./ObjSRgtLw, die in das Heer wechseln, entweder unmittelbar in TrT des 
Heeres zum Aufbau der KpfmAbwZg versetzt oder zuerst als abgesetztes 
Organisationselement ("TE 900") in Diepholz in die Sollorganisation des PiBtl 
130 überführt und später in TrT des Heeres zum Aufbau der KpfmAbwZg 
versetzt. Die Aufgabenwahrnehmung hinsichtlich Kompetenzerhalt KpfmAbw im 
ObjSLw und die Ausbildung „KpfmAbw im ObjSLw“ erfolgt dann in der 
aufzustellenden 6./ObjSRgtLw (neu) (LwPiStff). 

 
15. Die 11./ und 12./ObjSRgtLw (Luftwaffenpioniere) werden zum 31.03.2014 

aufgelöst, als 6./ObjSRgtLw (neu) zum 01.04.2014 zunächst am StO Diepholz 
aufgestellt, dem II./ObjSRgtLw (neu) unterstellt und bei Vorliegen der 
infrastrukturellen Voraussetzungen an den StO Schortens verlegt.  

 
16. Die EinsUstgGrpLw wird, nach Auflösung der FlBtrbStff EinsUstgGrpLw mit 

angeschlossener GeoInfoBSt sowie Auflösung EinsStffLogLw und Aufstellung 
der 5./ObjSRgtLw (neu) am StO Schortens, aufgelöst. 

 
17. Die FlBtrbStff EinsUstgGrpLw wird mit Einstellung des Flugbetriebes am StO 

Trollenhagen aufgelöst. 
 

18. Die EinsStffLog wird zum 31.03.2014 aufgelöst und verlegt, sobald die 
infrastrukturellen Voraussetzungen gegeben sind, an den StO Schortens. Sie 
wird als 5./ObjSRgtLw (neu) zum 01.04.2014 am gleichen StO aufgestellt und 
dem II./ObjSRgtLw (neu) unterstellt. 

 
19. Die Teileinheit zur Erzeugung von flüssigem Atemsauerstoff (derzeit LwInsthGrp 

22) wird der 5./ObjSRgtLw unterstellt. 
 

20. Mit Auflösung der FlgHStff JEVER (31.03.2014) werden die StO-gebundenen 
Aufgaben am StO Schortens in die 5./ObjSRgtLw überführt.  

 
21. Für die zentralisierte Truppenausbildung (insbesondere LCR-Ausbildung der 

SpezlInfObjSKr sowie die Führerfort- und Weiterbildung im Bereich Führen im 
Einsatz- und Wirkverbund ObjSLw) im ObjSRgtLw „F“ wird ein 
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Ausbildungselement am StO Schortens aufgestellt und dem Stab ObjSRgtLw 
„F“ unterstellt. Dieses Element unterstützt darüber hinaus mit Ausbildungsteams 
Ausbildungsvorhaben im Rahmen der Truppenausbildung der 
Staffeln/Bataillone. 

 
22. Die lehrgangsgebundene Ausbildung im spezialisierten infanteristischen 

Objektschutz findet für die ObjSKr weiterhin an der InfS des Heeres statt. Die 
Ausbildung der BrdSchKr findet an der ABC/SeS der SKB und an der BrdSchS 
des OrgBer IUD statt. Die fachliche Ausbildung der LwPioniere findet im 
ObjSRgtLw „F“ statt.  

 
23. Die lehrgangsgebundene Ausbildung der FNKrLw findet weiterhin am AusbZ 

Munster im AusbZ HAufklTr statt. 
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Auflösung im Zuge der Aufgabenwahrnehmung ABCAbw 
durch OrgBer SKB; frühestens nach Ende NRF-Auftrag

(31.01.2013)

FNKrLw werden in den 
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Umbenennung in Abhängigkeit zur 
Auflösung der bestehenden 
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Verlegung an den StO Schortens 
bei Vorliegen der infrastruk. 

Voraussetzungen

Auflösung im Zuge der 
Aufgabenwahrnehmung 

Kampfmittelabwehr 
durch die TSK Heer

AL 

AL 

AL 

A 

FlBtrbStff
EinsUstgGrpLw
Trollenhagen

EinsUstgGrpLw
Trollenhagen AL 

UÄ



Bez



Auflösung in Abhängigkeit vom Ende des 
Flugbetriebes; spätestens jedoch zum 

31.03.2014

Aufstellung als 6./ObjSRgtLw (neu); 
Umbenennung in Abhängigkeit zur 
Auflösung der bestehenden 
6./ObjSRgtLw



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

05 – Objektschutz und Einsatzunterstützung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 05 – Seite 5

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

EinsStffLog
EinsUstgGrpLw
Trollenhagen
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Schortens

GeoInfoBSt
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Trollenhagen

AL 

A 

Bez


Auflösung in Abhängigkeit vom Ende des 
Flugbetriebes; spätestens jedoch zum 

31.03.2014

Aufstellung als 5./ObjSRgtLw (neu); 
Umbenennung in Abhängigkeit zur 
Auflösung der bestehenden 
5./ObjSRgtLw
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Erläuterungen 

zum RealPlLwStr  
 
 
 

Teilplan 06  
Taktische Führung von Luftstreitkräften 

 
 

1. Der Teilplan 06 - Taktische Führung von Luftstreitkräften (LuSK) - umfasst die 
Verbände des Einsatzführungsdienstes der Luftwaffe (EinsFüDstLw).  

 
2. Der EinsFüDstLw wird auf zwei Einsatzführungsbereiche (EinsFüBer) 

reduziert. Der EinsFüBer 1 am Standort (StO) Meßstetten wird zum 
31.12.2013 aufgelöst. Im Zuge dieser Umstrukturierung sind die technischen1 
und infrastrukturellen Rahmenbedingungen zu schaffen, damit die 
verbleibenden beiden stationären Gefechtsstände den vorgegebenen 
Aufgabenumfang erfüllen können.  

 
3. In der Zielstruktur verbleiben der EinsFüBer 22 am StO Erndtebrück mit einem 

stationären Gefechtsstand und einem Anteil Ausbildung sowie der  
EinsFüBer 33 am StO Schönewalde mit einem stationären Gefechtsstand und 
einem verlegefähigen Anteil. Die EinsFüBer werden dem KdoEinsVbdeLw 
(Fähigkeitsbereich Boden) unterstellt. 

 
4. Die Ausbildung des Personals EinsFüDstLw wird an der zentralen 

Ausbildungseinrichtung des EinsFüDstLw in Erndtebrück durchgeführt. Diese 
ist dem EinsFüBer 2 unterstellt und dem KdoEinsVbdeLw (FB Boden) 
zugeordnet. In dieser Ausbildungseinrichtung wird auch die Ausbildung 
Taktische Daten Links (TDL) für die Bundeswehr durchgeführt. 

 
5. Die Abgesetzten Technischen Züge(AbgTZg) werden nach Schaffung einer 

Fernüberwachungsfunktionalität4 im Rahmen der Realisierung Militärisches 
Radardatennetz (MilRADNET) Stufe 3 bis spätestens Ende 2017 
umgegliedert. Die Aufgaben werden dann in zwei Einheiten mit AbgBer als 
Teileinheiten wahrgenommen. 

 
Erläuterungen: 
Die im RealPlLwStr 6 in diesem TP angeführten Verbände DDO/DtA NAEW&C E-
3A Component, DDO/DtA NATO DARS und FüZNatLV sind aus redaktionellen 
Gründen in diesem RealPlLwStr im Teilplan 01 angeführt. 

                                                 
1  Anpassung / Reorganisation Kommunikationsbeziehungen KOFA und MilRADNET unter Beteiligung 
   der  Firmen FREQUENTIS, COMSOFT, BWI und DFS GmbH. 
2 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Einsatzführungsbereich. 
3 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Einsatzführungsbereich. 
4 Einbindung der Radarkontrollapplikation sowie Übernahme von Daten der Gebäudeautomation 
   (Zustand,  Stromversorgung und Klimaversorgung), Erweiterung des Projekts MILRADNET Stufe 3 
   um die Liegenschaftsüberwachung für die AbgTZg 241-249 sowie vertragliche Abbildung der 
   Umsetzung der  Radarkontrollapplikation. 
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
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
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U
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AbgTZg 133
Großer Arber

AbgTZg 358
Bayrisch Eisenstein

U/UÄ



Bez

AbgTZg 132
Döbraberg

AbgTZg 357
Schwarzenbach a.W.U/UÄ



Bez

AbgTZg 351
Putgarten

AbgTZg 352
Cölpin

U



U

 AbgTZg 351
Putgarten

AbgTZg 352
Cölpin

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

Aufstellung in Abhängigkeit von 
Infrastruktur/Technik 

TStff 35
Schönewalde

EinsUstgKp 34
Schönewalde

St/UstgKp 34
Schönewalde

U/           Bez


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Gleina U

 AbgTZg 355
Saara

AbgTZg 356
Elmenhorst U

 AbgTZg 356
Kalkhorst

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

AbgTZg 354
Döbern U

 AbgTZg 354
Döbern

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet

AbgTZg 353
Berlin Tempelhof

U

 AbgTZg 353
Berlin

Wird in der Zielstruktur als StrEl der 
TStff 35 EinsFüBer 3 zugeordnet



 
 

 

 - 1 - 

Erläuterungen 
 zum RealPlLwStr  

 
 

Teilplan 07 
Flugabwehrraketendienst Luftwaffe 

 
 

1. Der Teilplan 07 – Flugabwehrraketendienst Luftwaffe – umfasst die 
bodengebundenen Kräfte der Luftverteidigung der Bundeswehr. 

 
2. Die bodengebundenen Kräfte der Luftverteidigung der Bundeswehr 

werden mit operationellen sowie Ausbildungsanteilen im 
Flugabwehrraketengeschwader 1 „Schleswig-Holstein“1 (FlaRakG 1 „S-H“) 
an den Standorten (StO) Husum (Geschwaderstab, FlaRakGrp 26 
PATRIOT sowie AusbZFlaRak), Sanitz (FlaRakGrp 212 PATRIOT), Bad 
Sülze (FlaRakGrp 243 PATRIOT) und Panker (FlaRakGrp 614 MANTIS und 
übergangsweise leFlaSys) zusammengeführt. Das FlaRakG 1 „S-H“ wird 
dem KdoEinsVbdeLw (FB Boden) unterstellt. 

 
3. Stab und StStff der FlaRakG 2 werden zum 31.03.2013 aufgelöst. 

 
4. Stab und StStff FlaRakG 5 sowie FlaRakGrp 22, 23 und 25 werden zum 

31.12.2012 aufgelöst. Für die Stillstandswartung der  
WaSys PATRIOT Config-2+ (bis spätestens zum 31.12.2014) werden die  
VersStff FlaRakGrp 22 und 23 umgegliedert und dem  
Systemzentrum FlaRak unterstellt. 

 
5. FlaRakGrp 21, 24 und 26 werden einheitlich mit dem Waffensystem 

PATRIOT Config-3 ausgerüstet. 
 

6. Die 3./FlaGrp wird am StO Panker zum 01.10.2012 aufgestellt. Die 
restlichen Anteile FlaGrp werden mit Wirkung zum 01.04.2013 ebenfalls an 
den StO Panker verlegt. Die FlaGrp wird mit Verlegung in FlaRakGrp 61 
umbenannt, mit dem Waffensystem MANTIS und übergangsweise mit 
leFlaSys OZELOT und LÜR ausgerüstet. Die Kräfte werden dem  
FlaRakG 1 „S-H“ unterstellt. 

 
7. Am StO Husum wird zum 01.04.2013 das Ausbildungszentrum FlaRak 

(AusbZFlaRak) beginnend mit den Ausbildungsanteilen MANTIS, leFlaSys 
und LÜR aufgestellt. Das AusbZFlaRak wird die zentrale Einrichtung des 
FlaRak-Dienstes zur Aus-, Fort- und Weiterbildung des FlaRak-Personals 
der Lw. Das AusbZFlaRak wird dem FlaRakG 1 „S-H“ unterstellt. 

 
8. Am StO Fort Sill, USA, wird am Fires Center of Excellence (FCoE) der U.S. 

Army ein Deutsches FlaRak Element FORT SILL aufgestellt und dem 

                                                 
1 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Flugabwehrraketengeschwader. 
2 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Flugabwehrraketengeschwader, Teile. 
3 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Flugabwehrraketengeschwader, Teile. 
4 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Flugabwehrraketengeschwader, Teile. 
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FlaRakG 1 „S-H“ unterstellt. Anteile Weiterentwicklung und Ausbildung des 
TaktAusbWbZ FlaRakLw USA verlegen in Abhängigkeit von notwendigen 
administrativen Regelungen5 von Fort Bliss, USA, nach Fort Sill, USA. 

 
9. Die noch verbleibenden Ausbildungsanteile TaktAusbWbZ FlaRakLw USA 

werden ab 01.04.2013 dem FlaRakG 1 „S-H“ unterstellt und verlegen in 
Abhängigkeit von infrastrukturellen Voraussetzungen an den StO Husum 
und werden in das AusbZFlaRak integriert (Abschluss der 
Infrastrukturmaßnahmen geplant für 2017)6. Das TaktAusbWbZ FlaRakLw 
USA wird dann aufgelöst. 

                                                 
5 MOU, Festlegung Ausbildungsumfang bei United States Army Air Defense Artillery School 
6 Hiervon unbenommen bleibt eine vorzeitige Verlegung einzelner Elemente nach Husum, d.h. 
  sukzessives Abschmelzen TaktAusbWbZ FlaRakLw USA und entsprechender sukzessiver Aufwuchs 
  AusbZFlaRak. 
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„Ausbildung FlaRak“ in Abhängigkeit zur schaffenden 
Infrastruktur am StO Husum 
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr 

 
 

Teilplan 08 
Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe 

 
 

1. Der Teilplan 08 - Einsatzlogistik (EinsLog) und technisch-logistische 
Ausbildung Luftwaffe - stellt Maßnahmen der Verbände der 
Waffensystemlogistik der Luftwaffe (WaSysLogLw) sowie zum Aufbau und zur 
Unterstellung des Technischen Ausbildungszentrums der Luftwaffe 
(TAusbZLw) dar. 
 

2. Die EinsLogLw umfasst die WaSysLogLw und die Organische Logistik der 
Luftwaffenverbände (OrgLogLw) einschließlich der Einsatzunterstützungs-
gruppe der Luftwaffe (EinsUstgGrpLw). Das WaSysKdoLw, die OrgLogLw 
sowie die EinsUstgGrpLw werden in diesem Teilplan nicht betrachtet, da sie in 
anderen Teilplänen beinhaltet sind.  

 
3. Die technisch-logistische Ausbildung für fliegende Waffensysteme umfasst die 

technische Grundlagenausbildung und die waffensystemspezifische 
Ausbildung an fliegenden Waffensystemen einschließlich der Lw-Teilhabe an 
SK-gemeinsamer logistischer Ausbildung. Die Planung und Steuerung der 
Ausbildung in Verantwortung Lw erfolgt im Kommando Unterstützungs-
verbände Fähigkeitsbereich Logistik/Nutzung (KdoUstgVbdeLw FB Log/Nu). 

 
4. Ausgangspunkt der Maßnahmen in diesem Teilplan ist die Struktur der 

WaSysLogLw, die im Rahmen der Weiterentwicklung der Einsatzlogistik zum 
31.12.2010 eingenommen wurde. Aus infrastrukturellen Gründen ist die 
Maßnahme zur Zusammenführung des Systemzentrums (SysZ) FlaRak mit 
der Abgesetzten Fachgruppe (AbgFG) in Mechernich noch nicht 
abgeschlossen. 

 
5. Stab Waffensystemunterstützungszentrum (WaSysUstgZ) am Standort (StO) 

Landsberg wird zum 31.12.2012 nach Unterstellungsänderung aller bisher 
unterstellten Dienstellen aufgelöst. 

 
6. Stab Luftwaffeninstandhaltungsregiment 1 (LwInsthRgt 1) wird zum 

31.12.2012 aufgelöst. Stab Waffensystemunterstützungszentrum 11 
(WaSysUstgZ 1) wird am StO Erding zum 01.01.2013 aufgestellt. Das 
WaSysUstgZ 1 wird zunächst dem WaSysKdoLw und zum 01.10.2013 dem 
KdoUstgVbdeLw FB Log/Nu unterstellt sowie nach Vorliegen der notwendigen 
Voraussetzungen (u.a. Infrastruktur) an den StO Manching verlegt. 

 
7. Das SysZ Avionik wird dem WaSysUstgZ 1 unterstellt und zum 31.03.2014 

aufgelöst. Das Instandsetzungszentrum 132 (InstZ 13) wird am StO Landsberg 
am Lech zum 01.04.2014 aufgestellt. 

                                                 
1 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum, Teile. 
2 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum, Teile. 
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8. Das SysZ Lfz-Technik (LfzT) wird dem WaSysUstgZ 1 unterstellt und 

umgegliedert. Abhängig von der Realisierung der Instandsetzungskooperation 
(InstKoop) Zelle TOR wird das SysZ LfzT aufgelöst. Das InstZ 11 wird am StO 
Erding unter Eingliederung querschnittlicher Aufgaben (Restaufgaben FlgHStff 
ERDING bei Beendigung Flugbetrieb am StO Erding) aufgestellt. Nach 
Herstellen der notwendigen Voraussetzungen (Infrastruktur/vertragliche 
Regelungen mit der Industrie) wird das InstZ 11 an den StO Manching verlegt. 

 
9. Die FlgHStff ERDING wird dem WaSysUstgZ 1 unterstellt und nach 

Beendigung des Flugbetriebs auf dem Fliegerhorst Erding aufgelöst. 
 

10. Die AbgBer des SysZ LfzT zur kooperativen Triebwerksinstandsetzung an den 
StO Erding und München (MTU) sowie in Oberursel (RRD) werden 
umgegliedert und mit Aufstellung des InstZ 11 diesem unterstellt. 

 
11. Der AbgBer SysZ LfzT am StO Ummendorf wird zum 31.03.2014 aufgelöst. 

Das InstZ 123 wird zum 01.04.2014 aufgestellt und dem WaSysUstgZ 1 
unterstellt. 

 
12. Der AbgBer Koop Rellingen/ Ummendorf SysZ LfzT wird in 

Instandsetzungskooperation Rettungs- und Sicherheitsgerät (InstKoop 
Rett/SichhGer) umbenannt und mit Aufstellung des InstZ 12 diesem 
unterstellt. 

 
13. Das SysUstgZ KpfFlz wird dem WaSysUstgZ 1 unterstellt und zum 31.03.2014 

aufgelöst. Das Systemzentrum 14 (SysZ 14) wird am StO Manching zum 
01.04.2014 aufgestellt. Der AbgBer Koop Manching SysZ LfzT wird zum 
gleichen Wirksamkeitsdatum als InstKoop Zelle EF integriert. Im Falle einer 
Realisierung einer InstKoop Zelle TOR wird diese ebenfalls in das SysZ 14 
integriert. 

 
14. Der DDO/DtA International Weapon System Support Center (IWSSC) wird 

dem WaSysUstgZ 1 unterstellt. Abhängig von der Weiterentwicklung der 
bestehenden internationalen Verträge im Programm EF wird der DDO/DtA 
IWSSC aufgelöst und seine noch wahrzunehmenden Aufgaben dem SysZ 14 
zugeordnet. 

 
15. Die Typenbegleitmannschaft KpfFlz (TypBeglMsch KpfFlz) wird dem 

WaSysUstgZ 1 unterstellt und zum 31.03.2014 aufgelöst. Das 
Programmunterstützungsteam (ProgUstgT) KpfFlz wird zum 01.04.2014 
aufgestellt und in das SysZ 14 integriert. 

 
16. Im Rahmen des Aufwuchses der WaSys Unmanned Aircraft System (UAS) 

wird für die Programmunterstützung ein ProgUstgT UAS zum 01.04.2014 
aufgestellt und in das SysZ 14 integriert. 

 
17. Der Stab LwInsthRgt 2 wird zum 31.12.2012 aufgelöst. Das WaSysUstgZ 24 

wird zum 01.01.2013 am StO Diepholz aufgestellt. Das WaSysUstgZ 2 wird 

                                                 
3 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum, Teile. 
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zunächst dem WaSysKdoLw und zum 01.10.2013 dem KdoUstgVbdeLw FB 
Log/Nu unterstellt. Nach Vorliegen der notwendigen Voraussetzungen wird der 
Stab WaSysUstgZ 2 vom StO Diepholz an den StO Schönewalde verlegt. 

 
18. Die LwInsthGrp 25 wird dem WaSysUstgZ 2 unterstellt und zum 31.03.2014 

aufgelöst. Das SysZ 21 wird zum 01.04.2014 am StO Diepholz aufgestellt. 
Nach Vorliegen der notwendigen Voraussetzungen wird die Einheit an den 
StO Schönewalde verlegt. Abhängigkeiten mit Blick auf den Zeitpunkt der 
Verlegung des SysZ 21 ergeben sich auch aus der direkten Unterstützung der 
im Einsatz befindlichen WaSys CH-53. 

 
19. Die Fliegerhorststaffel DIEPHOLZ wird dem WaSysUstgZ 2 unterstellt und mit 

Beendigung des Flugbetriebes am StO Diepholz aufgelöst. 
 
20. Die in die Luftwaffe zu integrierenden technischen Anteile des 

mTrspHubschrRgt 15 werden zum 01.01.2013 der LwInsthGrp 25 als 
Abgesetzte Fachgruppe RHEINE unterstellt. Die in die Luftwaffe zu 
integrierende Flugbetriebskomponente am Standort Rheine wird der FlgHStff 
DIEPHOLZ als deren Abgesetzte Fachgruppe RHEINE unterstellt. 

 
21. Das SysZ FlaRak5 am StO Wunstorf wird dem WaSysUstgZ 2 unterstellt und 

zum 31.03.2014 aufgelöst. Das SysZ 23 wird zum 01.04.2014 am StO 
Wunstorf aufgestellt. 

 
22. Das ProjUstgT FlaRak am StO Mechernich wird zunächst dem WaSysUstgZ 2 

unterstellt und zum 31.03.2014 aufgelöst. Das ProgUstgT FlaRak wird zum 
01.04.2014 am StO Wunstorf aufgestellt und in das SysZ 23 integriert. 

 
23. Das German Patriot Office (GEPO) am StO Huntsville, USA, wird mit 

Auflösung DtLwKdo USA/CAN dem FlgAusbZLw unterstellt. 
 

24. Die LwInsthGrp 22 wird dem WaSysUstgZ 2 unterstellt und zum 31.03.2014 
aufgelöst. Das SysZ 24 wird am StO Trollenhagen zum 01.04.2014 aufgestellt. 
Nach Herstellung aller Voraussetzungen wird das SysZ 24 an den StO Laage 
verlegt. Die TE zur Erzeugung von flüssigem Atemsauerstoff wird zum 
01.04.2014 der 5./ObjSRgtLw (neu) unterstellt (siehe TP 05). 

 
25. Das ProgUstgT Luftverkehrstechnische Anlagen (LuftVTechnA) wird zum 

01.04.2014 aufgestellt und in das SysZ 24 integriert. 
 

26. Die LwInsthGrp 21 wird dem WaSysUstgZ 2 unterstellt und zum 31.12.2014 
nach Abschluss der angewiesenen Maßnahmen für die Lfz-Muster F-4F 
PHANTOM und TORNADO aufgelöst.6 

 
27. Die Fliegerhorststaffel JEVER wird dem WaSysUstgZ 2 unterstellt. Mit 

Flugbetriebsende (voraussichtlich 30.09.2013) werden die Dienstposten des 

                                                                                                                                                         
4 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum. 
5 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum, Teile. 
6 Maßnahme resultiert aus der LwStruktur 6 und steht in Abhängigkeit der Beendigung des 
  Flugbetriebs mit F-4F PHANTOM und Beendigung der Hochwertteilegewinnung beim WaSys 
 TORNADO.  
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Flugbetriebszuges der Fliegerhorststaffel JEVER gesperrt. Unter Abgabe ihrer 
standortbezogenen logistischen Aufgaben an das ObjSRgtLw „F“ wird die 
FlgHStff JEVER zum 31.03.2014 aufgelöst.    

 
28. Das SysUstgZ FüDstLw7 am StO Erndtebrück wird dem WaSysUstgZ 2 

unterstellt, umgegliedert und in SysZ 25 umbenannt. 
 

29. Das SysUstgZ NH90/TIGER8 am StO Ottobrunn wird dem WaSysUstgZ 2 
unterstellt und zum 01.04.2013 an den StO Donauwörth verlegt.  

 
30. Am 01.04.2014 wird das SysZ 22 aufgestellt. Der AbgBer DONAUWÖRTH 

LwInsthGrp 25 wird zum 31.03.2014 aufgelöst. Die InstKoop für 
Großgeräteinstandsetzung Drehflügler (InstKoop Drehflügler) wird zum 
01.04.2014 am StO Donauwörth aufgestellt und gemeinsam mit dem 
SysUstgZ NH90/TIGER in das SysZ 22 integriert. Die zielstrukturelle 
Abbildung des SysZ 22 erfolgt vorbehaltlich der abschließenden Abstimmung 
mit TSK Heer. 

 
31. Die Typenbegleitmannschaft NH90 am StO Donauwörth wird dem 

WaSysUstgZ 2 unterstellt und zum 31.03.2014 aufgelöst. Das ProgUstgT 
Drehflügler wird zum 01.04.2014 aufgestellt und in das SysZ 22 integriert.  

 
32. Die zukünftige Betreuung des WaSys A400M ist multinational und als 

kooperative Einrichtung mit der Industrie angelegt. Die Ausgestaltung und 
räumliche Verortung des Support Center A400M ist noch vertraglich zu regeln. 
Der militärische Anteil des Support Center A400M (SysZ 26) wird dem 
WaSysUstgZ 2 unterstellt. 

 
33. Das ProgUstgT Transport- und SonderLfz (ProgUstgT TrspSdLfz) wird 

aufgestellt und mit dem SysZ 26 kolloziert. 
 

34. Der DDO/DtA IIFT A400M am StO Blagnac, FRA, wird dem WaSysUstgZ 2 
unterstellt. Seine Aufgaben sind nach Aufstellung in das Support Center 
A400M zu integrieren. Danach wird der DDO/DtA IIFT A400M aufgelöst. 

 
35. Der AbgBer PENZING SysZ LfzT (PE und HWT C-160 TRANSALL) wird dem 

InstZ 11 bei Aufstellung unterstellt und im Zusammenhang mit der 
Außerdienststellung des WaSys C-160 TRANSALL aufgelöst. 

 
36. WaSysUstgZ 1 und 2 sowie DDO/DtA NPC am StO Glons, BEL, werden mit 

dessen Aufstellung dem KdoUstgVbdeLw FB Log/Nu unterstellt. 
 

37. Die Technische Schule der Luftwaffe (TSLw) 1 am StO Kaufbeuren und die 
TSLw 3 am StO Fassberg werden zum 31.12.2013 aufgelöst.  

 
38. Am StO Fassberg wird das Technische Ausbildungszentrum (TAusbZLw) zum 

01.01.2014 aufgestellt und dem KdoUstgVbdeLw FB Log/Nu unterstellt. Am 
StO Kaufbeuren wird das TAusbZ Abt Süd zum 01.01.2014 aufgestellt und bei 

                                                 
7 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum, Teile. 
8 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Waffensystemunterstützungszentrum, Teile. 
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Vorliegen der Voraussetzungen an den StO Untermeitingen verlegt. Die 
Ausbildungsgruppen I – IV werden dem TAusbZLw in Faßberg unterstellt. Die 
Ausbildungsgruppen V – VII werden dem TAusbZLw Abt Süd in Kaufbeuren 
(Untermeitingen in der Zielstruktur) unterstellt. 

 
39. Die Ausbildung des technischen Personals des EinsFüDstLw und der öMilFS 

wird mit den Ausbildungsanteilen RadarGerElo der TSLw 1 und FuGerElo der 
XIV./FüUstgSBw im TAusbZLw Abt Süd am StO Untermeitingen zusammen 
geführt. 

 
40. Die operationellen Ausbildungsanteile MilFS (MilFVK und MilFB) und die 

FlBtrb-Ausbildung werden nach Schaffung der infrastrukturellen 
Voraussetzungen an den StO Erndtebrück (Ausbildungsgruppe IV des 
TAusbZLw) verlegt. Bis zur Herstellung der Ausbildungsbereitschaft am neuen 
StO verbleibt die Ausbildung in der TSLw 1/im TAusbZLw Abt Süd. Die 
Planung und Steuerung dieser Ausbildung erfolgt durch das AFSBw9. 

 
41. Die Fachschule der Luftwaffe (FSLw) wird dem TAusbZLw unterstellt. 
 
42. Der Stab Deutsch/Französische Ausbildungseinrichtung TIGER (Stab D/F 

AusbEinr TIGER) wird Bestandteil des TAusbZLw. 
 

43. Der Anteil der technisch-logistischen Ausbildung des Ausbildungszentrums 
A400M ist in das TAusbZLw zu integrieren. 

 
44. Der Anteil der EK Ausbildung wird zum 01.01.2014 mit Auflösung der  

AusbGrp III TSLw 1 in das ZentrEK FlgWaSys am StO Kleinaitingen verlagert. 
 

45. Die GeoInfoBSt der Luftwaffe werden aufgelöst. An den Drehflüglerstandorten 
werden sie als Teileinheiten ausgebracht. Die Flugwetterberatung für alle 
Starrflügler-Geschwader erfolgt durch eine in das ZentrLuftOp integrierte 
zentrale Wetterberatungskomponente. In allen Geschwadern wird 
Wetterbeobachtung in der Zielstruktur in teilautomatisiertem Betrieb 
durchgeführt. 

 
 

                                                 
9 Durch die Kollozierung der operationellen Ausbildungsanteile der öMilFS (Teile TAusbZLw) mit der 

Ausbildungseinrichtung des EinsFüDstLw (Inspektion des EinsFüBer) am StO Erndtebrück sollen vor 
dem Hintergrund einheitlicher Lehrgangsvoraussetzungen für das Kontrollpersonal und 
gemeinsamer Ausbildungsanteile Synergien erschlossen werden, die den Entwicklungen im 
internationalen Bereich bei der Nutzung des Luftraumes Rechnung tragen. Auf weitere Sicht wird die 
Schaffung eines AusbZFüDstLw am StO Erndtebrück geprüft. Alternativ wird auch noch bis 
voraussichtlich Ende 2013 die Vergleichbarkeit eines Konversionsprojektes am StO Kaufbeuren 
geprüft. Sofern wirtschaftlich, könnten Anteile der Ausbildung MilFS dann auch dort verbleiben. 

 



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 1

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

LwInsthRgt 1
Erding

WaSysUstgZ 1
Manching

Verlegung an den StO Manching 
nach Herstellung der infrastrukturellen 

Voraussetzungen 

WaSysUstgZ
Landsberg/ Lech

SysZ LfzT
Erding

SysZ Avionik
Landsberg/Lech

InstZ 13
Landsberg/Lech

Auflösung SysZ LfzT, wenn 
InstKoop Zelle TOR realisiert 

sowie in Abhängigkeit laufender 
Umrüstprogramme beim WaSys TOR 

AL 

AL 

AL 

A 

A 

UÄ


UÄ



UÄ



U





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 2

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

AbgBer Koop
OBERURSEL 
SysZ LfzT
Oberursel

InstKoop Twk
InstZ 11 Anteil OBERURSEL
Oberursel

Umgliederung und Integration in InstZ 11 abhängig vertraglicher Regelungen

InstZ 11
Manching 

Aufstellung InstZ 11 am StO Erding, wenn InstKoop Zelle TOR realisiert sowie in Abhängigkeit 
laufender Umrüstprogramme beim WaSys TOR. Verlegung InstZ 11 an den StO Manching nach 

Herstellung der infrastrukturellen Voraussetzungen  

FlgHStff ERDING
Erding

Auflösung nach Beendigung 
Flugbetrieb FlgH Erding

GeoInfoBSt
FlgHStff Erding 
Erding

AbgBer Koop
MÜNCHEN 
SysZ LfzT
München

InstKoop Twk
InstZ 11 Anteil MÜNCHEN
München

AbgBer Koop
ERDING
SysZ LfzT
Erding

InstKoop Twk
InstZ 11 Anteil ERDING
Erding

Umgliederung und Integration in InstZ 11 abhängig vertraglicher Regelungen

Umgliederung und Integration in InstZ 11 abhängig vertraglicher Regelungen

UÄ



AL 

Aufgabe Flugwetterberatung wird im ZentrLuftOp
zentralisiert, Aufgabe Wetterbeobachtung an 
anderer Stelle am StO abgebildet bis Ende 

Flugbetrieb



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 3

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

InstZ 12
Ummendorf

AbgBer Koop
SysZ LfzT
Ummendorf

InstKoop
Rett/SichhGer
InstZ 12
Ummendorf

AbgBer
UMMENDORF 
SysZ LfzT
Ummendorf

Aufstellung InstKoop Zelle TOR nach vertraglicher 
Vereinbarung mit der Industrie 

SysUstgZ KpfFlz
Manching

AL 

AL 

A 

A 

UÄ


UÄ



Bez



SysZ 14
Manching 

InstKoop Zelle TOR
SysZ 14
Manching



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 4

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

DDO/DtA IWSSC
Hallbergmoos

Auflösung u. Zuordnung der Aufgaben zu SysZ 14

ProgUstgT KpfFlz
SysZ 14 
Manching

TypBglMsch KpfFlz
Manching

AbgBer Koop
MANCHING
SysZ LfzT
Manching

InstKoop Zelle EF 
SysZ 14
Manching

ProgUstgT UAS
SysZ 14
Manching

AL 

AL 

A 

A 

A 

UÄ



UÄ





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 5

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

LwInsthRgt 2
Diepholz

WaSysUstgZ 2
Schönewalde

LwInsthGrp 25
Diepholz

SysZ 21 
Schönewalde

FlgHStff DIEPHOLZ
Diepholz

Auflösung nach Beendigung Flugbetrieb 
am FlgH Diepholz

GeoInfoBerStelle
FlgHStff Diepholz
Diepholz

Aufstellung am StO Diepholz; 
Verlegung an den StO Schönewalde nach 
Vorliegen notwendiger Voraussetzungen

AL 

AL 

AL 

A 

UÄ



UÄ



UÄ



Aufstellung am StO Diepholz; 
Verlegung an den StO Schönewalde nach 
Vorliegen notwendiger Voraussetzungen 

A 

Aufgabe Flugwetterberatung wird im ZentrLuftOp
zentralisiert, Aufgabe Wetterbeobachtung an 
anderer Stelle am StO abgebildet bis Ende 

Flugbetrieb



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 6

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

A 
LwInsthGrp 25
AbgFachGrp RHEINE 
Rheine

A 
FlgHStff DIEPHOLZ
AbgFachGrp RHEINE 
Rheine

Anpassung und Auflösung 
des OrgEl bis 2017

Anpassung und Auflösung 
des OrgEl bis 2017

SysZ FlaRak
Wunstorf

SysZ 23
Wunstorf

ProjUstgT
FlaRak 
Mechernich

ProgrUstgT
FlaRak
SysZ 23
Wunstorf

Aufstellung am StO Mechernich; 
Aufgabentransfer an den StO Wunstorf, 
wenn Aufnahmebereitschaft hergestellt 

(Infrastruktur)

UÄ



UÄ



AL 

A 

AL 

A 



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 7

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

GEPO 
Huntsville, USA

UÄ



LwInsthGrp 22
Trollenhagen

SysZ 24 
Laage

Verlegung an den StO Laage nach 
Herstellung der Voraussetzungen 
(Infrastruktur)

ProgrUstgT
LuftVerkTechnAnl
SysZ 24
Trollenhagen/Laage

LwInsthGrp 21
Schortens

FlgHStff JEVER
Schortens

AL 

AL 

AL 

A 

A 

UÄ



UÄ



UÄ





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 8

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

GeoInfoBSt
FlgHStff JEVER
Schortens

AL 
Aufgabe Flugwetterberatung wird im ZentrLuftOp

zentralisiert, Aufgabe Wetterbeobachtung an 
anderer Stelle am StO abgebildet bis Ende 

Flugbetrieb

SysUstgZ FüDstLw
Erndtebrück

SysZ 25
Erndtebrück

SysUstgZ NH 
90/TIGER
Ottobrunn

SysZ 22
Donauwörth

AbgBer
DONAUWÖRTH 
LwInsthGrp 25 
Donauwörth

InstKoop DrehFl
SysZ 22
Donauwörth

U/Bez



UÄ



AL 

AL 

A 

A 

UÄ



V





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 9

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

TypBglMsch NH 90
Donauwörth

ProgrUstgT
DrehFl
SysZ 22  
Donauwörth

A400M Support 
Center (MilAnt SysZ 26)
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Rahmen Außerdienststellung WaSys C-160



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 10

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

TSLw 1
Kaufbeuren

AusbGrp I
TSLw 1
Kaufbeuren

AusbGrp II 
TSLw 1
Kaufbeuren

AusbGrp V
TAusbZLw
Untermeitingen

TAusbZLw Abt Süd
Untermeitingen

AusbGrp VI 
TAusbZLw
Untermeitingen

AusbGrp III 
TSLw 1
Kaufbeuren

AusbGrp IV
TAusbZLw
Erndtebrück

(Integration von Tlen in die 
AusbGrp VII am StO 

Untermeitingen)

UÄ



Bez

UÄ



Bez

UÄ



Bez

A 

AL 

UÄ



DDO/DtA NPC
GLONS
Glons/BEL

DDO/DtA NPC
GLONS
Glons/BEL

UÄ



V



V



V



V





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 11

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

AusbGrp IV 
TSLw 1
Kaufbeuren

AusbGrp VII
TAusbZLw
Untermeitingen

UÄ



Bez

AusbUstgGrp
TSLw 1
Kaufbeuren

AusbUstgGrp II 
TAusbZLw
Untermeitingen

TSLw 3
Faßberg

TAusbZLw
Faßberg

LehrGrpAusb
TSLw 3
Faßberg

I./TSLw 3
Faßberg

UÄ



Bez

UÄ



AL 

AL 

AL 

A 

V



V





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 12

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

1./TSLw 3
Faßberg

AL 

2./TSLw 3
Faßberg

3./TSLw 3
Faßberg

4./TSLw 3
Wunstorf

II./TSLw 3
Faßberg

5./TSLw 3
Faßberg

AL 

AL 

AL 

AL 

AL 



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 13

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

6./TSLw 3
Faßberg

AL 

7./TSLw 3
Faßberg

AusbGrp I 
TAusbZLw
Faßberg

AusbGrp II 
TAusbZLw
Faßberg

AusbGrp III 
TAusbZLw
Faßberg

Stabs-/VersStff
TSLw 3
Faßberg

AL 

AL 

A 

A 

A 



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

08 – Einsatzlogistik und technisch-logistische Ausbildung Luftwaffe

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 08 – Seite 14

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

AusbUstgGrp I
TAusbZLw
Faßberg

A 

Stab D/F AusbEinr
TIGER
Faßberg
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Erläuterungen 
zum RealPlLwStr 

 

 
Teilplan 09 

Allgemeinmilitärische Ausbildungsorganisation Luftwaffe und Sonstige Dienststellen 
 
 

1. Der Teilplan 09 - Allgemeinmilitärische Ausbildungsorganisation Luftwaffe und 
Sonstige Dienststellen - umfasst die Ausbildungseinrichtungen, an denen die 
allgemeinmilitärische Ausbildung der Angehörigen der Luftwaffe durchgeführt 
wird. Darüber hinaus werden sonstige Dienststellen beschrieben, die in den 
anderen Teilplänen nicht betrachtet werden. 

2. Das Ausbildungssystem in der neuen Luftwaffenstruktur folgt dem Rational, 
dass die Ausbildungselemente für die Waffensystemausbildung sowie die 
technisch-logistische Ausbildung den jeweiligen Fähigkeitsbereichen im 
KdoEinsVbdeLw und im KdoUstgVbdeLw zugeordnet werden. Der Teilplan 09 
enthält diese Dienststellen daher nicht. 

3. Die Verantwortlichkeit für Grundsatzangelegenheiten der in die Verantwortung 
InspL gegebenen Ausbildungsanteile wird im Kdo Lw in der Abteilung 3 
abgebildet. Das dortige Referat dient als Schnittstelle zum BMVg und zu den 
anderen OrgBer in Grundsatzangelegenheiten der Ausbildung. 

4. Querschnittliche Vorgaben und Auflagen (den gesamten OrgBer Lw 
betreffend) für die Ausbildung erfolgen aus dem KdoUstgVbdeLw 
Fähigkeitsbereich (FB) MGO. 

5. Die OSLw wird dem KdoUstgVbdeLw (FB MGO) unterstellt und in 
Abhängigkeit von der zu schaffenden Infrastruktur an den Standort (StO) Roth 
verlegt. 

6. Nach Auflösung des LwAusbRgt wird am StO Roth zeitgerecht ein zentrales 
Unterstützungselement aufgestellt, um die Voraussetzungen zur 
Aufnahmebereitschaft der OSLw zu schaffen. 

7. Die USLw verbleibt unverändert an den StO Appen und Heide und wird dem 
KdoUstgVbdeLw (FB MGO) unterstellt. 

8. Der Stab LwAusbRgt und das I./ II./ IV./ LwAusbRgt werden aufgelöst. 

9. Das neue LwAusbBtl (ehemalig III./LwAusbRgt AusbZ GdlgAusbLw) wird dem 
KdoUstgVbdeLw (FB MGO) unterstellt. Die Allgemeine Grundausbildung für 
Mannschaften (FWDL und SaZ) wird in drei Luftwaffenausbildungskompanien 
(LwAusbKp) durchgeführt. Drei weitere Kompanien für den Bereich der 
lehrgangsgebundenen Einsatzvorbereitenden Ausbildung für Krisen-
bewältigung und Konfliktverhütung (EAKK) werden am StO Germersheim 
kolloziert. Bis zur Verlegung der OSLw an den StO Roth verbleibt dort eine 
LwAusbKp, die dem LwAusbBtl am StO Germersheim unterstellt wird1.  

                                                           
1 Die hierfür benötigten DP werden bedarfsabhängig in einer Kompanie in Germersheim gesperrt. 
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10. Die Dienststellen GenArztLw und FlMedInstLw (Anteile Fürstenfeldbruck) 
werden an den StO Köln verlegt und im Zentrum für Luft- und 
Raumfahrtmedizin der Luftwaffe2 (ZentrLuRMedLw) zusammengeführt und 
dem KdoUstgVbdeLw unterstellt. Über eine Eingliederung der Außenstellen 
FlMedInstLw in Manching und Bückeburg ist bei Ausplanung des 
ZentrLuRMedLw zu befinden.  

11. Das Ausbildungszentrum für Abbildende Aufklärung der Luftwaffe (AZAALw) 
wird als eigenständiges Organisationselement an den StO Kropp/Jagel verlegt 
und dem Stab TaktLwG 51 „I“ unterstellt (siehe TP 03).  

12. Die Lehrmittelwerkstätten der Luftwaffe (LmWLw) werden mit Aufstellung des 
TAusbZLw Abt Süd am StO Untermeitingen aufgelöst. Ihre Aufgaben werden 
künftig in der Offizierschule der Luftwaffe am StO Roth und im  
TAusbZLw Abt Süd am StO Untermeitingen ausgeplant. 

13. Das AFSBw verbleibt am StO Frankfurt am Main. Die Außenstellen verbleiben 
unverändert an den StO Langen und Braunschweig. Das AFSBw wird dem 
KdoUstgVbdeLw unterstellt. 

14. Die Luftwaffenmusikkorps (LwMusKorps) werden zum 31.03.2014 aufgelöst. 
Das LwMusKorps 3 wird als LwMusKorps MÜNSTER zum 01.04.2014 im  
OrgBer SKB aufgestellt.  

15. Die Ausbildungswerkstätten der Luftwaffe (AusbWkstLw) an den zu 
schließenden StO Trollenhagen, Kaufbeuren, und Penzing sowie die für eine 
Auflösung vorgesehenen Lw-Dienststellen mit angeschlossener AusbWkstLw 
in Erding und Stadum haben aufgrund der geschlossenen 
Ausbildungsverträge in 2012 und der vierjährigen Berufsausbildung nach 
Berufsbildungsgesetz eine Bestandsgarantie bis 2016. BMVg FüSK II 5 hat 
unter Beteiligung der betroffenen Führungsstäbe eine Untersuchung zum 
zukünftigen Bedarf an AusbWkst in der Bundeswehr im Rahmen des 
Projektes Neuordnung Streitkräfte aufgenommen. Zeitpunkt und Art der 
Organisationsmaßnahmen für die Ausbildungswerkstätten werden nach 
Abschluss der Untersuchungen entsprechend des Ergebnisses angepasst. 

 

Erläuterungen: 

Der neuen Systematik der LwStr  folgend, werden fähigkeitsorientiert 
Ausbildungs- Einsatz- und Weiterentwicklungselemente zusammengeführt. Sie 
werden durch das  jeweilige Fähigkeitskommando der 2. Ebene geführt. 
Aus diesen Gründen sind bspw. 
 das FlgAusbZLw im Teilplan 03, 
 das AusbZFlaRak im Teilplan 07 und 
 das TAusbZLw im Teilplan 08 
aufgeführt. 

                                                           
2 Bisherige Bezeichnung gem. Stationierungsbroschüre Flugmedizinisches Institut der Luftwaffe. 
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der Luftwaffe und Aufstellung am StO Köln in Abhängigkeit zur Verfügbarkeit der Infrastruktur

GenArztLw
Siegburg

Zeitpunkt Auflösung am StO Siegburg in 
Abhängigkeit zur Verfügbarkeit der Infrastruktur am 

StO Köln
UÄ



UÄ



ZentrLuRMedLw
Köln

Zeitpunkt Auflösung am StO Fürstenfeldbruck in 
Abhängigkeit zur Verfügbarkeit der Infrastruktur am 

StO Köln

FSSkt BREMEN
Bremen

FSSkt BREMEN
Bremen

FSSkt MAASTRICHT
Beek

FSSkt MAASTRICHT
Maastricht



IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

09 – Allgemeinmilitärische Ausbildungsorganisation Luftwaffe und 
sonstige Dienststellen

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017

TP 09 – Seite 13

Strukturplanung
Luftwaffe

Organisationselemente

L
e

g
en

d
e:

A 

U

UÄAufstellung

Umgliederung

Unterstellungsänderung
Abgaben aus OrgBer Lw

V

Abg

AL Auflösung

Bez Umbenennung

Verlegung

Wirksamkeitsdatum

FSSkt LANGEN
Langen (Hessen)

FSSkt LANGEN
Langen

FSSkt KARLSRUHE
Karlsruhe

FSSkt ERDING
Erding

FSSkt KARLSRUHE
Karlsruhe

FSSkt ERDING
Erding

LwMusKorps 3
Münster

LwMusKorps
MÜNSTER
Münster

LwMusKorps 1
Neubiberg

LwMusKorps 2
Karlsruhe

AL 

AL 

Abg 

UÄ



UÄ



UÄ





IST-Struktur
Luftwaffe

Organisationselemente

09 – Allgemeinmilitärische Ausbildungsorganisation Luftwaffe und 
sonstige Dienststellen

2011

I II III IV I II III IV

2012

I II III IV

2013

I II III IV

2014

I II III IV

2015

I II III IV I II III IV

2016 2017
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